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Gewaltſume Kohlenreguiſtionen durch die Franzoſen

Verbot an die Eiſenbahner Kohlenzüge für Frankreich zu befördern Verhaftung des Landesfinanzamts
präſidenten in Düſſeldorf Thyſfſen und die Zechenleiter erneut vorgeladen

Wieder Krieg
Der Heilige Auguſtin obſchon er ſeine Beobach

tungen aus einer nicht eben weichmütigen Zeit ſchöpſte
hat gemeint der Krieg wäre die Vorhalle des Frie
dens Seit der Welt der Friede von Verſailles mit
ſeinen Anhängſeln von St Germain Trianon und
Sevres beſchert wurde iſt dieſe Weisheit reichlich
antiquiert Nun wurde für die einen mit Bedacht für
die anderen aus ſeiger Fahrläſſigkeit und vernünfteln

em Geſchehenlaſſen umgekehrt der Friede zum Vorhof
des Krieges Es war immer ein ſauler und falſcher
Friede geweſen den nicht nur im Lager der Unter
legenen ernſte und ethiſch geſtimmte Naturen ſich
ſcheuten ſo zu heißen Jetzt ſind auch die letzten
Masken gefallen Frankreich der action noch
nicht ſatt und lange nicht überdxüſſig führt wieder
Krieg gegen un s Einen tückiſchen unſauberen
alles Heldiſchen entblößten Krieg gegen ein Volk daß
es zuvor entwaffnet und geſeſſelt und an den Grenzen
zu denen der eigene Arm nicht reichte mit ſeinen Horch
vpoſten und Kreaturen umſtellt hatte

Was bleibt zu tun Den natürlichſten Regungen
des natürlichen Menſchen zu folgen iſt nicht möglich
Es kann ſagen wir getroſt leider keine Rede davon
ſein nach derr Himmel zu greiſen und die ewigen
Rechte herunterzuholen Romantiſche Träumerei
etwa auf ſowjetruſſiſche Hilfe zu ſinnen und ſo den
Teufel mit Beelzebub austreiben zu wollen Machten
ſich dieſe gefährlichen Patrioten nicht klar daß damit
Deutſchland annoch wertvollſtes Aktivunt das fruchtbare
und gewerbeſleißige Land zwiſchen Elbe und Rhein
zum Schlachtſeld ſür franzöſiſchen und rufſtſchen Jmpe
rialismus würde Um hinterher ſelbſt wenn alles gut
lieſe umſo ſicherer dem Bolſchewismus zu verfallen
Und ging ihnen immer noch nicht auf daß auch die
gegenwärtigen Beherrſcher Moskaus oder vielleicht
gerade ſie ſehr kühle Geſchäſtsleute ſind die ſchließ
lich dem ſich zuneigen werden der das meiſte ihnen zu
bieten hat Bleiben wir mit unſeren Kalkülen und
Berechnungen auf der Erde Bleiben wir nüchtern
das iſt das erſte Gebot der Stunde

Das erſte nicht das einzige Wir können den uns
auſgezwungenen Kampf nur nach den Methoden des
Guerillakrieges führen Freilich auch in der
Beziehung iſt er der erſte ſeiner Art eines Guerilla
kriegs in dem den Ueberfallenen und Angegriffenen
der Gebrauch der Waffen verſagt iſt Jn ſolchem Krieg
kann es keine Generalidee beſſer keinen fertigen Auf
marſchplan geben Den vermag auch die Regierung
nicht zu ſchaffen Der Feind immer weiter dringend
in das wehrloſe Land heute die Liſt erprobend
morgen über jene Gewalttat brütend diktiert ihr das
Gebot des Handelns Jmmer auf der Wacht immer
Herrin ihrer Nerven unbeirrbar in ihrer Feſtigkeit und
inneren Geſchloſſenheit hat ſie häufig mit der Stunde
wechſelnd die Ab wehrmaßnahmen zu treffen Ohne
Leidenſchaft ſelbſt wenn der Zorn ihr die Bruſt
ſprengte und ohne Hingabe an verhängnisvolle
Jlluſionen das zweite Eebot Das dritte aber iſt viel
leicht das weſentlichſte Daß auch das Volk in Be
ſonnenheit und Treue in tkrohigem Entſchluß und
Würde verharrt Würde auch in der Führung des
äußeren Lebens Es iſt ſelbſt wenn der Wohltätigleit
damit gedient werden ſollte keine Zeit zu Feſtivitäten
und öffentlichen Luſtbarkeiten Alles was an Beſchrän
Lungen in dem Krieg der vier Jahre als Selbſtverſtänd
lichkeit galt haben wir als freies und mündiges Volt
uns nun ſelber auſzuerlegen Der Mangel kann kom
men über Nacht wir müſſen hanghalten und e
wappnet ſein

Von Paris her verſucht es Herr Poincaré mit Len
alten Künſten der Hetkzpropaganda Vemüht ſich durch
unwahre Ausſtreuungen die Volfeſtimmung in Erg
land mobil zu machen Taſtet mit ſeinen Lügen auch
nach dem Herz der deutſchen Arbeiter denen er vor
reden möchte das Bürgerminiſterium Cuno wolle
im Ruhrgebiet Hungerunruhen hervorrufen Bh
Deutſchland weiß man es beſſer Entſchiuß
der Zechenbeſitzer ſich licher Terge waltigen und ein
ſrerren zu Laſſen als dem unmoraliſchen Druck ſich zu
fügen hat wie alles ſelbſtlos hochgemute Handel
dieſen Tagen wenigſtens zwiſchen Ruhe und Rhein
ein neues Vand un Arbeitgeber und Arbeitnehrmer
ſchaft geſchlungen Jn der ſogial demokratiſchen
Phraſeologie und auch in ihrer Taktik lönnte manches
anders und beſſer ſein Der unabhängige Flügel zur
Ungeit angegliedert und immer noch nicht recht ver
daut und angeglichen wirkt wozu noch leugnen
im einzelnen kähmend und hindernd wohl auch bis
weilen verivirrend Die große Linie vermag er troz
dem nicht zu verrücken Zumnl vie ſozialdemokratiſchen
Miniſter in Preußen in deren ausſührende
vieles gegeben iſt und noch mehr wohl gegeben werden
wird erweiſen ſich als i zus zurerläſſige und opfer
bereite Helfer ihrer Kollegen Reich Die Front iſt
im großen uns ganzen ausgerichtet Sorgen wir daß
ſie ſich nicht lcckert Erſt wenn das deulſche Volk
nachdem es ihn einmal auſgenommen dieſen ſpäten
Kamgef in Shirüche und Wantelmut glbräche hätte
es endgültig ausgeſpielt und ſich aufgegeben

Ob wir nicht vennoch lieber das Diktat von Ver
ſailles nimmer hätten unterſchreiben dürſen Wer
Weimar errebt hat weiß wie müſſig im Grunde die
post foestum geſtellte und im Effelt daher den Leichen
reden vergleichbare Frage iſt Die Wahrheit zu ſagen
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die nicht immer heroiſche zwiſchen Weinhaus und
Bierhans pendelnte Verſommlung war ſolchen Auf
ſwun s öerbaupt nick hig Noch len zudem
die Schrecken des Kriczes zu nahe ſieberie Die Reve
lution Wählern und Geirehlien Führern und Ge
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jenem ſchwülen Sommer eine Regierung ſich gefunden
die alles unterſchrieb Alles Und dann dies unglück
liche Land vom Fundament aus umſtülpte Jn den
Stücken ſind wir heute doch erheblich weiter Wir haben
die rechte Staatsgeſinnung vielleicht noch nicht aber
ein wenig ſind wir wohl auf dem Wege zu ihr Auf
alle Fälle wir wurden widerſtandsfähiger Am Ende
darf man ſogar ſagen die Mehrheit der Deutſchen
fand inzwiſchen ſich wieder Auch die Stellung der
fremden Mächte iſt heute anders trotz allem uns
günſtiger als vor vier Jahren Damals hätten wir
von Anbeginn einer geſchloſſenen Feindesſchar gegen
übergeſtanden Heute iſt zum mindeſten ein gewiſſes
Zaudern und nachdenkliches Abwarten zu konſtatieren
Man hat das Gefühl als ob angeſichts des tragiſch
ungleichen Kampfes die Welt mit Einſchluß ſelbſt der
franzöſiſchen Satelliten einen Augenblick den Atem
anhielten Wer Erfolg hat wer die ſtärkſten
Nerven bezeugt dem wird ſie ſchließlich ſich zu

geſellen R BDie Kohlenrequiſitionen
Auf dem Rhein und bei der Eiſenbahn

Ueber die bereits meldete Beſchlagnahme von
a Veegrn auf dem Rhein wird aus Eſſen berichtet
daß bisher 15 Schleppkähne die Ruhrkohle für Süd
deutſchland geladen hatten auf der Reede von Duis
burg von den Franzoſen für beſchlagnahmt erklärt
worden ſind und die Weiſung erhalten haben bis
Mannheim zu gehen wo ſie weitere Weiſung bekommen
würden Auf dem Rhein Herne Kanal iſt der geſamte
Schiffsverkehr über die Schleuſe 7 hinaus die zwiſchen
Herne und Recklinghauſen liegt verhindert worden
nur der Pendelverkehr zwiſchen Schleuſe 1 Ruhrort
Haſen und Schleuſe 7 iſt geſtattet worden Tas be
deutet praktiſch die Verhinderung aller
Kohlentransvorte aus dem beſetzten
Gebiet in das unbeſetzte Gebiet

Auch der bereits angekündigte Eingriff in das
Eiſenbahnweſen iſt erfolgt Auf verſchiedenen
Stationen ſind nach dem unbeſetzten Deutſchland
rollende Kohlenzüge und Kohlenwagen angehalten
worden Bisher liegen Meldungen über ſolche Be
ſchlagnahmen vor aus Langendreer und Herne wo mit
militäriſchem Zwang mit Koks für Mitteldeutſchland
beladene Züge feſtgehalten wurden und Befehl er
hielten weſtwärts zu fahren Ein weiterer Verſuch
einen Kohlenzug in Marten anzuhalten iſt mißlungendoch erwartet man doß die Beſchagnahme raſch einen

großen Umfang annehmen wird
Der franzöſiſche Oberkommiſſar in der Rheinprovinz

hat ferner von dem Ausfuhramt in Ems unter An
dohung von Strafe verlangt daß dieſes den Landes
finanzämtern in Köln Düſſeldorf Kaſſel Würzburg
und Darmſtadt eine Mitteilung zugehen laſſe wonach
Reparationslieferungen von Kohle undKotkts eines Ausfuhrſcheines der Emſer Ausfuhrſtelle
nicht bedürfen Das Emſer Ausſuhramt hat daraufhin
den betreffenden Landesfinanzämtern in Erinnerung
geruſen daß das Ausfuhramt in Ems für die Er
teilung von Aus und Einfuhrbewilligung für Kohle
und Koks nicht zuſtändig iſt Das Verlangen des
franzöſiſchen Oberkommiſſars ſtellt natürlich den Ver
ſuch dar Kohle und Kris für Frankreich und Belgien
nach wie vor unverhindert durch die deutſchen Zoll
ſtellen durchzubringen

Die deutſche Regierung macht die betreffenden
Finanzümter und ſämtliche in Frage kommenden Zoll
ſtellen darauf aufmerkſam daß Repargationslieſerungen
an Kohle Kelks und Briketts an Frankreich und Belgien
verboten ſind und daß Senvungen von Kohle Kots
und BHrifetts aus genommen die Reparationsliefe
rungen an Jtalien die Grenze nur mit Ausfuhr
ſcheinen der Ausfuhrſtelle des Reichskommiſſars für die
Kohlenverteilung vaſſieren dürſen

in Frankfurt g 19 Jan Eig Drahtmeld
Auch ein für Frankfurt beſtimmter Kohlenkahn wurde
auf dem Rhein auf der Fahrt von Mainz hierher von
den Franzoſen feſtgehalten Der veziehenden Firma
wurde mitgeteilt daß ſie die Kohlenladung innerhalb
des beſetzten Gebiets verwerten könne

Neue Vorladung der Zechenbeſitzer
Erneute Weigerung zu erſcheinen

Aus Eſſen wird unterm 19 Januar berichtet Der
Mülheiner Oberbürgermeiſter und der Eſſener Polizei
präſibent erhielten geſtern von franzöſiſchen Be
ſatungsbehörde den Auftrag verſchiedene Großindu
ſtrielle varunter Fritz aufzüfordern um
9 Uhr im Hauptquartier zu erſcheinen Erſorderlichen
falls ſollten ſie dazu gezwungen werden Beide lehnten

der
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das letztere Anſinnen ab ſagten aber die Benachrich
tigung der Herren zu Thyſſen kKehnte es ab der Auf
forderung zu folgen

Jrgenvein weiterer Seſeht iſt bisher nicht an die
Zechen ergangen Die franzöſiſche Preſſe iſt dem
gegenüber allerdings voll von Drohungen mit der
Requiſition d h mit der Wegnahme von Privateigen
tum was man in Deutſchland Diebſtahl nennt

Die Eiſensahnerverbände
waren geſtern von der Beſatzungsbehörde zu einer Be
ſſrechung vorgeladen worden Die Arbveitervertreter

roteſtierten gegen vie widerrechtliche Veſetzun
r f
C

Weiter erklärten ſie daß ſie zu
kein Vertrauen

anerkennen würden

Beſatzungsbehörde hätten Das ſei

53 diDa t t 242
alſetzung des Ruhrgebietes geſchaffenen Lage

Es wurde einſtimmig beſchloſſen ſofort mit allen
geſchloſſenen Landeszentralen in Verbindung zu

K

deutſchen Behörden als Vermittler in Arbeiter fragen
r

auch ſchon durch die Tatſache begründet daß durch die
Beſetzung des Ruhrgebiets die Lebenshaltung der Ar
beiterſchaft um 50 Proz herabgedrückt und das Streik
recht ausgeſchaltet wurde Die Vertreter der Eiſen
bahnerverbände ließen die franzöſiſche Kommiſſion
nicht darüber im Zweifel daß ſie am liebſten mit der
Beſatzungsbehörde gar nicht in Berührung kämen Der
Eiſenbahnpräſident ſchloß ſich dieſem Wunſche an

Das Verbot der Reichsregierung
Den Beamten und Arbeitern der Reichsbahn iſt den

Beſtimmungen des Reichskohlenkommiſſars ent
ſprechend unterſagt worden Kohleti für Frankreich und
Belgien zu befördern oder bei der Umlenkung
deutſcher Kohlenzüge nach dieſen Ländern mit
zuwirken

Hoher rheiniſcher Beamter verhaftet
Der Präſident des Landesfinanzamtes Düſſeldorſ

Dr Schlutius wurde geſtern von der franzöſiſchen
Beſatzungsbehörde verhaftet nachdem er vergeblich
aufgefordert worden war die ſinanziellen Unterlagen
der Oberfinanzkaſſe dem Finanz ſachverſtändigen der
franzöſiſchen Beſatzungsbehörde vorzulegen Er wurde
unter Bewachung im Auto fortgeführt Wohin er ge
bracht wurde iſt unbekannt Der Oberdelegierte der
Zivilverwaltung General Davignes teilte dem
Düſſeldorfer Regierungspräſidenten ſchriftlich mit daß
die Verhaftung Dr Schlutius wegen Gehor
ſamsverweigerung gegenüber den Befehlen der
Militärbehörde und wegen äußerſter Unverſchämt
heit N im Verlauf von Unterhaltungen mit ver
ſchiedenen in amtlicher Eigenſchaft zu ihm gekommenen
franzöſiſchen Beamten erfolgt ſei

Völlige Ratloſigkeit in Frankreich
Engliſche Blätter über den Miſerfolg der Franzoſen

In London 19 Januar Eig Drahtmeldung
Engliſche Blätter melden aus dem Ruhrgebiet überein
ſtimmend daß die Franzoſen offenbar bei völliger
Rat loſigkeit angelangt ſind Wenn ſie auch nach
außen hin noch ihre Zuverſicht bewahren ſo ſtellt der

Times Korreſpondent aus Eſſen feſt daß un
parteiiſche Beobachter dieſes Vertrauen in keiner Weiſe
teilen könnten und daß ſich der Eindruck verſchärfe daß
die franzöſiſchen Behörden nicht mehr ein noch aus
wiſſen Bei einem einzigen Bergwerk ſoll die Produk
tion von 14 500 Tonnen bei Ankunft der Franzoſen auf
7000 Tonnen geſunken ſein Der Korreſpondent
des Standard berichtet aus Düſſeldorf Die
Franzoſen geben jetzt zu daß die wirtſchaftliche Lage
die ſchwierigſte in der Welt geworden ſei Sie ver
ſuchen jetzt vor allen Dingen das Transportweſen zu
organiſieren Alle Bemühungen bei der Arbeiterſchaft
und bei den Grubenbeſitzern eine Spaltung zu er
zeugen ſeien bisher erfolglos geblieben Es ſei
offenbar daß ſich die Franzoſen entſchloſſen haben
ihren Plan zu ändern und daß ſie in Zukunft etwas
vorſichtiger vorgehen wollen Die Nachricht daß mehrere
Grubenbeſitzer vor ein Kriegsgericht geſtellt werden
ſollen und daß das Privateigentum verantwortlich ge
macht werden ſoll macht in der engliſchen Oefſentlich
keit den ſchlechteſten Eindruck und läßt die franzöſiſchen
Methoden in den Augen der neutralen Welt in grellſtem
Licht erſcheinen Abgeſehen von ihrer moraliſchen
Wirkung ſeien jedoch von ihnen keine Aende
rungen zu erwarten

Einige Blätter laſſen ſich aus Berlin melden daß
man in Deutſchland große Hoffnungen auf einen Ein
griff Englands ſetzt Sollten ſolche Hoffnungen in
verantwortlichen deutſchen Kreiſen tatſächlich beſtehen
ſo kann nur immer wieder vor ihnen gewarnt werden
Alle Anzeichen weiſen ſerner darauf hin daß die eng
liſche Regierung auch weiterhin an dieſer rein ab
warienden Haltung feſthalten will Die Hoffnungen
der engliſchen Regierungskreiſe gehen offenbar noch
immer dahin daß ſich Frankreich von der Erfolgloſig
keit ſeines Vorgehens überzeugen wird und daß dann
eine Einigung unter den Alliierten möglich ſein werde
wobei Oberſtleütnant Repington heute betont daß
Bonar Law bereit wäre auf Grund des engliſchen
Planes Zugeſtändniſſe an Frankreich Belgien und
Jtalien zu machen

Engliſche Kohle für Dentſchland
Aus Glasgow wird der Voſſ Ztg gemeldet daß

alle ſür den Transport verfügbaren Kohlen aus den
Gruben Schotllands von Deutſchland zur ſo
ſortigen Licſferung beſtellt worden ſeien Das hat zur
Folge gehabt daß der Kohlenpreis um 22 Schilling
pro Tonne geſtiegen iſt

Eine Milliarde für das beſetzte Gebiet
Das Reich hat wie das Berliner Tageblatt ſich

melden läßt für das neubeſetzte Gebiet einſtweilen
für die Entſchädigung von Perſonen und Sachſchäden
inſolge der Beſetzung eine Milliarde Mark zur Ver
fügung geſtellt

Der Internationale Gewerkſchaftsbund
zur Ruhrfrage

Der Internationale Gewerkſchaftsbund erläßt fol
gende Mitteilung Am Mittwoch hielt das Bureau des
Jnternationalen Gewerkſchaſtsbundes in Amſterdam
eine Sitzung zur Beſprechung der durch die Be

eines
zu

reren um die
An tſtretens

Möglichkeit
in Erwägnn

ent ſchiedenen
ziehen

Die Kohlenfrage nach der Ruhrbeſetzung

Von Dr ing hon c Georg Gothein M d R
Die Frage die heute nach dem feindlichen Ein

bruch im Vordergrund aller Erörterung ſteht
Welche Folgen für die Kohlenverſorgung und die

ganze Wirtſchaftslage Deutſchlands werden ſich jetzt
ergeben wird hier von einem der berufenſten
Beurteiler beantwortet

Die deutſche Kohlenlage iſt durch die feindliche Be
ſetzung des Ruhrreviers außerordentlich kritiſch ge
worden Von den 15,85 Millionen Tonnen monatlich
die wir im Jahre 1913 förderten ſind wir auf eine

Monats förderung von 1024 bis e Millionen Tonnen
herabgeſunken von denen 16 Prozent auf Selbſt
verbrauch der Gruben und Deputate abgehen und von
den übrigbleibenden rund 975 Millionen Tonnen ent
fallen ungefähr vier Fünftel auf die von den Fran
zoſen und Belgiern beſetzten Gebiete Uns bleibt nur
der kleine Reſt des oberſchleſiſchen Steinkohlenreviers
mit rund 850000 Tonnen Monatsſörderung ſowie die
Förderung des Waldenburger und der beiden kleinen
ſächſiſchen Kohlenreviere von zuſammen etwas über
einer Million Tonnen übrig Nun werden allerdings
die Franzoſen ſchon im eigenſten Jntereſſe auf die Be
lieferung der ganzen feindlich beſetzten Gebiete des
Rheinlandes wie Weſtſalen und der Pfalz Sorge
tragen Aber das übrige Süd und Weſtdeutſchland
bleibt nach wie vor auf die Belieſerung mit Saar und
Ruhrkohle angewieſen Der Norden bis Berlin und
weiter kann ſich natürlich mit der Einfuhr engliſcher
Kohle helfen von der wir bereits in den letzten Mo
naten bis 124 Millionen Tonnen im Monat bezogen
Aber freilich bewirkt eine derartige Einfuhr ein ſtarles
Sinken der deutſchen Mark wie ſich denn auch der
furchtbare Markſturz der letzten Tage zum größten Teil
durch die ſtarken Kohlenkäufe der beſorgten Jnduſtri
erklären dürfte Hier wird es Sache des Reiches und
der Reichsbank ſein Deviſen zum Einkauf von Aus
landskohle zur Verfügung zu ſiellen

Die Verſorgung mit Hausbrand läßt ſich zum
guten Teil mit Braunlohlenbriketts bewerkſtelligen
Unſere Braunkohlen förderung in dem nichtbeſetzten
Gebiet dürfte im Monat rund 9 Millionen Tonnen
betragen Allerdings iſt ihr Brennwert nur ein Driitel
bis ein Viertel des Brennwerts der Steinkohle und
erſt nach Brikettierung gibt ſie auch für den Hausbrand
ein gutes Brennmaterial Jmmerhin läßt ſich hier
eine weſentlich ſtärkere Förderung herbeiführen und
wird man auch der Jnduſtrie in beiden Gebieten mit
Braunkohlen helfen können die einen freilich minder
wertigen Erſatz der Steinkohle bei allen denfenigen
Feuerungseinrichtungen darſtellt die auf Steinkohlen
feuerung eingeſtellt ſind

Dringendſte Sparſamkeit mit Kohleiſt daher geboten Gewiß ſind unſere Eiſen
bahnen für einen längeren Zeitraum mit Kohle ver
ſehen Angeſichts der fort währenden Preis und
Frachtſteigerungen haben ſich auch Jnduſtrie Land
wirtſchaft und Hausbrandverbraucher mit verhältnis
mäßig reichlichen Vorräten verſorgt und durch ver
ſtärkte Einfuhr engliſcher polniſch oberſchleſiſcher und
tſchechiſcher Kohle können wir unſere Kohlenvorräte
weiter ſtrecken Bei Hausbrand iſt vorteilhaft dazu
ekommen daß die bisherige ungewöhnlich milde
Litterung den Verbrauch in der erſten Hälfte des

Winters ſtark eingeſchränkt hat ſo daß die Vorräte
größer als gewöhnlich ſind

Eine erhebliche Erſparnis an Kohle ließe ſich da
durch herbeiführen daß man die Achtundvierzigſtunden
Arbeitewoche derjenigen Vetriebe welche ſehr viel
Heizſtoffe verbrauchen auf ſünf Tage in der Woche
zuſammenlegie da ſowohl die Herzung der Jabrik
räume wie vor allen Dingen die der Dampffkeſſel in
zahlreichen Vetrieben auch der Schmelz und Trocken
öſen bei einem auf fünf Tage mit längerer Arbeitszeit
beſchränkten Betrieb eine ganz außerordentliche Er
ſparnis an Brennſtoff zur Folge hat Hier gilt es ſo
ſort mit den Arbeiterorganiſationen und den Arbeit
gebern ſich ins Benehmen zu ſetzen um dieſe Spar
ſamkeitsmaßnahme durchzuſetzen Weiten Arbeiter
kreiſen wird es nur erwünſcht ſein dann zwei freie
Tage hintereinander in der Woche zu haben

Die Franzoſen wollen die vierzig Prozent deutſche
Kohlenſteuer für ſich einnehmen Wir haben
keinen Grund ihnen dazu die Möglichkeit zu geben
und da ſelbſt nach Kriegsrecht ein anderes kommt
hier ja überhaupt nicht in Vetracht der kriegſührende
Staat Steuern lediglich auf Grund der vorhandenen
Geſetze erheben kann ſo wäre es angezeigt die
Kohlenſteuer umgehend zeitweilig auf
zuheben Jhre Abführung an die deutſchen Finang
ämter iſt aus dem beſetzten Gebiet doch nicht zu er
warten ſondern ſie würde ohne weiteres von Fran
zoſen und Belgiern beſchlognahmt werden Die eng
liſche Kohle laſſen wir ſowieſo ſteuerfrei ein ſo daß
der Ausfall für uns bei Aufhebung der Kohlenſteuer
nicht allzu ſchwer ins Gewicht fällt und bei der all
gemeinen Erhöhung des Preisnivegus und den
Schwierigkeiten welchen die Aufrechterhaltung der Be
triebe in den nächſten Monaten ohnehin begegnen werd
es eine große Erleichterung darſtellen wird wenn die
Lohlenſteuer in dieſer Zeit nicht erhoben wird
Franzoſen aber würden in einer überaus ſchwierigen
Lage ſein und ſich moraliſch vor der ganzen Welt aufs
höchſte ins Unrecht ſetzen wenn ſie die Kohlenſteuer
nachdem ſie in Deutſchland aufgehoben worden iſt ohne
jedes rechtesgültige Geſetz forterheben wollten

Ebenſo dürfte es ſich empfehlen die letzte ungeheuer
liche Erhöhung der Frachttarife die heute
das 2850fache der Friedenstarife betragen rückgängig zu machen

Franzoſen und Belgier werden nicht wi en waſie mit der Ruhrkohle anfangen ſollen e
ſchwimmen in Kohlenüberfluß und ſind kaum in der
Lage auf den Kohlenlagerplätzen ihrer Eiſenbahnen
Gasanſtalten Elektrizitäts und Hütt

Die

891 vnuwey e weiter e
J J DKohlen zu lagern Dürfte es den Ent nemöchten doch

on 4 hvhnehin jehr ſel wer wer r T e 4
Tonnen Reparationskohle bei ſich unterzubringen Sie
würden geradezu ihre eigenen Kohlengruben zwingern
die halbe Woche zu ſeiern wenn ſie die Ruhrkohle bei
ſich verwenden wollten Haben ſie doch bereits während
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des Frühjahrs und Sommers im Saarrevier wie auf
den alten franzöſiſchen Gruben zwei Feierſchichten ein
legen müſſen Die Förderung der Gruben des Ruhr
reviers dort auf die Halde zu ſchütten läßt viel
Leicht drei bis vier Tage durchführen nicht aber länger
Wohin ſoll dann die Kohle geſchafft werden ie
ganze bisher nach dem Often Norden und Süden ge

zangene Menge nunmehr nach Frankreich und Belgien
zu leiten ſind die Bahnlinien völlig außerſtande Ent
weder müſſen alſo die Gruben die Hälfte der Woche
feiern oder aber es müßten die Franzoſen da das
natürlich bei der dortigen Bevölkerung nicht länger
aufrechterhalten werden könnte ohne zu ſchwerſten
Ruheſtörungen zu führen nach wenigen Wochen ſich

nen

doch entſchließen die Ruhrkohle wieder nach dem un K
beſetzten Deutſchland zu ſenden Jhr ganzes Unter
nehmen iſt wirtſchaftlich ſo unüberlegt daß es wohl
unſagbare Verwirrung ſchaffen ann aber auf die
Dauer gar nicht durchſührbar iſt und ihnen unſagbare
Koſten verurſachen wird und eines Tages werden ſie
einſehen daß aus Deutſchland Reparationsleiſtungen
am wenigſten durch derartige Druckmittel zu erzielen
ſind und daß der Verſuch ſie einzutreiben viel mehr
Koſten erfordert als bei der Aktion herauszuholen iſt
Da Frankreich ſowieſo in ſchwerſter finanzieller Be
drängnis iſt ſo iſt es nur die Frage wer die Nerven
hat länger durchzuhalten die Franzoſen oder wir

Jtalien für Verſtändigung
Die Gefahr im Oſten

Vor übertriebenen Hoffnungen auf England und
Amerika muß immer wieder gewarnt werden
Das geht auch heute wieder aus den in Berlin
vorliegenden Nachrichten hervor über die uns unſer
dortiges Bureau folgendes berichtet

Ueber Jtaliens Sanktionspolitik iſt dem römi
ſchen Korreſpondenten der Voſſ Ztg auf dem dorti
gen Auswärtigen Amt erklärt worden Von einer ita
lieniſchen Vermittlung wäre nicht die Rede Richtig
ſei dagegen daß die italieniſche Regierung in Paris
London und Berlin zur Mäßigung mahne An der
Kohlenkontrolle nehme Jtalien teil da Muſſolini die
Politik der Pfänder an ſich nicht ablehne von der
militäriſchen Aktion Frankreichs habe Jtalien ſich
jedoch getrennt Jn Jtalien hält man die Situation
überwiegend für ernſt Die Lage ſei ähnlich wie vor
Kriegsausbruch Jn Deutſchland ſollte man nicht ver
geſſen daß die Beſetzung des Ruhrgebiets auch zur
Gründung eines Pufferſtaates führen könnte Was
ja wohl bei der Geſinnung der rheiniſchen Bevölke
rung kaum zu befürchten iſt Auf die Frage warum
der deutſche Vorſchlag in Paris nicht zur Kenntnis
genommen worden ſei wurde dem Berichterſtatter er
widert der Vorſchlag hätte keinerlei Garantien für die
Durchführung enthalten wenigſtens keine ſolchen die
die Amtszeit eines Kabinetts überdauern würden
Der einzige Vorſchlog der eine Brücke ſchlagen könnte
wäre der von Muſſolini Jm übrigen arbeite Jtalien
ſtill weiter auf eine Verſtändigung hin Ueber die
Stimmung in En g fand wird demſelben Blatte aus
London berichtet Jn offiziellen Kreiſen erklärt man
daß England keinen Grund habe irgendeine Jnitia
tive gegenüber der Ruhraltion zu ergreifen Man
ſcheint dort vor einer Erhebung der deutſchen Volks
ſeele Furcht zu haben oder man tut wenigſtens ſo

Aus Moskau wird inzwiſchen dem Berliner
Tageblatt gemeldet die dortige Aufmerkſamkeit richte
ſich ſtark auf Polen Man erwarte die Einſetzung
eines franzöſiſch polniſchen Kommiſſariats in Memel
als Uebergang zur Ausrufung der Stadt an Polen
Rußland ſei aus politiſchen Gründen dagegen das
Intereſſe ſei aber nicht ſo groß daß um deswillen ein
Konflikt zu erwarten wäre Ernſter würde die Sache
wenn die polniſche ſogenannte Probemobilmachung
auf eine Beſetzung Niederſchleſiens und eventuell Dan
zigs hinausgehen ſollte Derartige Handlungen wür
den für Rußland als Konfliktegrund gelten falls
Deutſchland als nächſtintereſſierte Macht die gleiche
Auffaſſung vertreten würde In Warſchau ſei die
Kriegsſtimmung zurzeit nicht ſtark was nicht hindere
daß die Polen marſchieren werden wenn man es in
Paris ihnen befiehlt

Die engliſch amerikaniſche Schuldenfrage
Ausſicht auf baldige Regelung

In London 19 Januar Eig Drahtmeldung
Nach den aus Waſhington einlaufenden Meldungen
machen die Verhandlungen zur Regelung der en gliſch
amerikaniſchen Schuldenfrage ſchnelle und
befriedigende Fortſchritte Dem Daily Telegraph
zufolge iſt bereits ein Vertragsentwurf zuſtande ge
kommen den Schatzſekretär Bald win dem Londoner
Kabinett zur Genehmigung unterbreitete Die Einzel
heiten des vorgeſchlagenen Uebereinkommens werden
vorläufig geheimgehalten jedoch verlautet daß die
Vereinigten Staaten der engliſchen Anregung günſtig
gegenüberſtehen wonach die Rückzahlung der engliſchen
Schuld auf einen weſentlich weiteren Zeitraum als die
vom Kongreß feſtgeſetzten 25 Jahre ausgedehnt werden
ſoll Auch die engliſchen Bemühungen eine Herab
ſetzung des auf 424 Prozent feſtgeſetzten Zinsfußes her
beizuführen können auf Erfolg rechnen man glaubt in
unterrichteten Kreiſen daß eine Einigung auf 3 Prozent
zuſtande kommen wird Auch das wür natürlich ein
weſentliches Entgegenkommen der Vereinigten Staaten
bedeuten durch das die engliſche Steuerlaſt ſtark ver
mindert werden könnte Man nimmt an daß das Ab

fern

kommen in der nächſten Woche unterzeichnet werden und
Staatsſekretär Baldwin bereits am 20 Januar wieder
aus Waſhington abreiſen wird

Die neue étadt und Landgemeindeordnung

Beginn der Beratung im Landtag
B Berlin 19 Januar

Die preußiſche Regierung unterbreitete dem Land
tag geſtern zum erſtenmal die neue Stadt und
Landgemeindeordnung die den erſten Teil
der Verwaltungsreform bildet Miniſter Severing
knüpfte in der Patenrede mit der er dieſes zeitgeborene
Kind aus dem Taufbecken hob an das große Ver
faſſungswerk des Frhrn v Stein an Die äußeren
Umſtände beider Epochen weiſen freilich ähnliche Züge
auf indes wird niemand behaupten können daß der
geniale Entwurf von damals dem was unſere heutigen
nicht eben n Geiſter in mancher Richtung
erſtreben an die Seite geſetzt werden darf Die Vor
lage iſt ein Kompromiß über den es bereits zwiſchen
Regierung und Staatsrat zu erheblichen Differenzen
gekommen iſt Dieſe womöglich auszugleichen wird
Aufgabe des Landtags ſein und man kann ennehmen
daß der Entwurf in den drei Leſungen die er zu durch
laufen hat noch an mehr als einer Stelle ſich Ab
ſchleifungen wird gefallen laſſen müſſen Herr Severing
legte noch einmal alle Schwierigkeiten dar auf die man
im Laufe der bisherigen geſetzgeberiſchen Arbeiten ge
ſtoßen iſt Zunächſt hat man die kommunale Ver
waltungsreſorm in Angriff genommen wäh
rend die Kreis und Provinzialord nung
noch hat zurückſtehen müſſen Das Hauptaugennerk
iſt dabei darauf gerichtet worden die Verwaltung
zu vereinfachen und ſie ſo umzugeſtalten daß ſie
ſich den Erforderniſſen der veränderten Verſaſſung
möglichſt reibungslos anpaßt Die Meinungen darüber
in welchem Maße dies gelungen ſei gehen wie ſich in
der Ausſprache ſehr bald herausſtellte beträchtlich aus
einander

Der frühere Miniſterpräſident Hirſch hatte vom
Standpunkt der Linken an der Umorganiſierung der
einzelnen Machtſaktoren in den Kommunen nancherlei
auszuſetzen Er rügte insbeſondere daß die Vorlage
an der örtlichen Polizei feſthalte und ſie nicht dem
Staate unterſtellt habe Von einem Recht der Be
ſtätigung der Magiſtratsmitglieder wollte er nichts
wiſſen Dagegen würde er gern eine Erweiterung der
Befugniſſe der Stadtverordneten ehen denen
er aus leicht begreiflichen Gründen ſogar einen Ein
fluß auf die Ernennung der Beamten einräumen
möchte Die in faſt jedem Belang entgegengeſetzte
Auffaſſung vertrat der Deutſchnationale Meyer
Magdeburg der beſon ers die Bedenken die man auf
der Rechten gegen eine Politiſierung der Ver
waltung hegt in umſtändlichen Darlegungen vor
trug Jn der Debatte kam ferner noch vom Zentrum
der Abgeordnete Sprenger zu Worte der die tätige
Mitarbeit ſeiner Partei bei den kommenden Ausſchuß
beratungen zuſagte und zum Schluß ein welfiſcher Ab
geordneter

Nuhe im Memelgebiet
Verhandlungen mit den Litauern

In der Stadt Memel wie in dem ganzen Gebiet
herrſchte geſtern Ruhe Jn Memel trafen zwei eng
liſche und ein franzöſiſcher Kreuzer ſowie zwei fran
zöſiſche Torpedoboote ein Es wurden engliſche
Soldaten gelandet die an der Präfektur Poſten
ſtehen Die Umgebung der Präfektur und der Kaſerne
in der ſich die franzöſiſchen Truppen befinden werden
gewiſſermaßen als neutrales Gebiet angeſehen Die
Meldungen über einen Rückzug der Litauer ſind un
begründet Der in Memel eingetroffene engliſche
Admiral hat mit den Litauern verhandeltDie neue Regierung Simonaitis erließ
eineneinen Aufruf zur Bildung einer Armee Wie die
Reichsbahndirektion Königsberg mitteilt iſt der Ge
ſamtverkehr mit dem Memelgebiet wieder
aufgenommen worden

Gegen die Franzoſenherrſchaft an der Saar
Wegen der Anweſenheit franzöſiſcher Trup

pen im Saargebiet hat wie in einem Teil der
Auflage bereits geſtern gemeldet die Reichsregierung
mit Bezug auf längere Ausführungen der Regierungs
kommiſſion im Saargebiet erneut beim Völker
bund Verwahrung eingelegt Die deutſche
Note ſtellt feſt daß die Regierungskommiſſion gerade
auf die entſcheidenden Geſichtspunkte nicht eingehe
nämlich auf den Charakter des Saargebietes als eines
Abſtimmungsgebiets und auf die Selbſtändigkeit der Verwaltung dieſes Gebiets
Die deutſche Regierung erklärt erneut daß ihr nachdem
der Vertrag von Verſailles ſchon drei Jahre in Kraft
ſei die Erſetzung der franzöſiſchen Truppen durch die
vertraglich allein zuläſſige Gendarmerie als eine
der dringendſten Aufgaben erſcheine die die Durch
ſührung des Vertrages im Saarbecken erfordere Sie
wiederholt daher gegenüber dem Völkerbund ihre
Bitte Maßnahmen zur beſchleunigten Zurückziehung
der Truppen aus dem Saargebiet treffen zu wollen

Die politiſchen Parteien des Saargebietes wenden
ſich in einem Aufruf an die Bevölkerung ſich nicht durch
vorgetäuſchte wirtſchaftliche Vorteile zur Zuführung
ihrer Kinder in die franzöſiſchen Schulen
locken zu laſſen deren Aufgabe es ſei franzöſiſche Ge
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ſinnung zu erzielen und die Abſtimmung 1935 zum
Schaden Deutſchlands zu beeinfluſſen

Kurze Nachrichten
Jm Sozialpolitiſchen Ausſchuß des Reichstages wurde

beſchloſſen die Jahresarbeitsverdierſtgrenze
für die Verſicherungspflicht bei den Krankenkaſſen auf 2 400 000
Mark zu erhöhen

Adolf Hitler iſt mit ſeinen Nationalſozialiſten aus den
völkiſchen Vereinen ausgetreten weil ſie ihm in ihrer Politik
nicht energiſch genug ſeien

Die Meldung daß ein Generalſtreik der Ber
liner Metallarbeiter binnen kurzem zu erwarten
ſei beſtätigt ſich erfreulicherweiſe nicht Es wird weiter
verhandelt

Die diplomatiſchen Vertreter Serbiens und der Tcſchecho
ſlowakei in London unternahmen einen gemeinſamen Schritt
bei der engliſchen Regierung um auf die durch die mili
täriſchen Vorbereitungen Ungarns hervorgerufene
ernſte Lage hinzuweiſen

Jn Bayern wurden angeſichts der neuerlichen Gewalt
maßnahmen unſerer Gegner öffentliche und geſchloſſene
Tanzluſtbarkeiten bis auf veiteres verboten
Uebertretungen unterliegen Geld und Freiheitsſtraſen

Der franzöſiſche Kreisdelegierte in Bingen ordnete an
ſämtliche von auswärts kommenden Zeitungen bevor ſie an
die Abonnenten verteilt oder verkauft werden zur Zenſur
vorzulegen

Die franzöſiſche Kammer beſchäftigte ſich geſtern mit dem
Antrag des Juſtizminiſters die Genehmigung der Straf
verfolgung gegen den kommuniſtiſchen Abgeordneten
Marcel Cachin wegen ſeiner Propaganda in Deutſch
land zu erteilen Cachin verteidigte ſeine Haltung in länge
rer Rede

Kleine Chronik
Die Berliner Amerikanermörder

Vor einigen Tagen wurde wie uns gemeldet in
Berlin der amerilaniſche Staatsangehörige Nowak mit
parfümiertem Chloroform ermordet Einer der beiden
Mörder der engliſche Staatsangehörige Norman
Yellin der nach der Tat nach Paris geflüchtet
wurde am Mittwoch wach ſeiner Rückkehr nach Berlin
in Recklinghauſen verhaftet Auch ſeine Geliebte Martha
Marianski die an dem Mord beteiligt zu ſein ſcheint
wurde feſtgenommen Der noch flüchtige zweite Mör
der Müller ſcheint noch in Paris zu ſein Gegen ihn
iſt das Auslieferungsverfahren anhängig gemacht wor
den Nach ſtundenlangem Leugnen legte erſt die Mari
anski und wenig ſpäter bei einer dramatiſchen Gegen
überſtellung der beiden guch Yellin ein Geſtändnis ab
Danach hatten der Amerikaner Nowak und die Ver
brecher ſich gegen nachmittag in einem Caſshaus ge
troffen und von dort aus mehrere andere Lokale be
ſucht Plötzlich hlagte Noqwak über Kopfſchmerzen und
man brachte den Erkrankten in ſeine Wohnung Wie
Yellin erklärt hatte die Geliebte ſeines Freundes
Müller die Grieſer dem Amerikaner Skopolamin in
den Kaffe getan Zu Hauſe legte man Nowak auf eine
Chaiſelongue Yellin nahm den Schlüſſel und holte
Müller in die Wohnung herauf Müller hielt ihm noch
ein Fläſchchen unter die Naſe das Kiſſen mit
dem Reſt der Flüſſigkeit und legte Nowak auf den Kopf
Dann plünderten ſie den Betäubten aus Müller wollte
auch noch einige Wertſachen mitnehmen ließ aber davon
ab nachdem man 2200 Dollars gefunden hatte Jetzt
verließen alle das Haus

Todesurteil wider eine Giftmiſcherin
Das altmärkiſche Schwurgericht in Stendal ver

urteilte Frau Anna Schulz wegen Giftmordes zum
Tode Sie hatte im Jahre 1917 ihrem Manne ins
Feld einen Kuchen nachgeſandt der mit Strychnin ver
giftet war Der Empfänger des Kuchens war an dem
Genuß geſtorben

Schmuggeleien eines Kriegsbeſchädigten
Auf eine eigenartige Weiſe die Siemenswerke

in Berlin fortgeſetzt um Schellack beſtohlen worden
Ein Kriegsbeſchädigter der jetzt feſtgenommen werden
konnte hat nämlich September jeden in ſeinem
künſtlichen Bein 5 Kilo Schellack aus dem Betrieb ge
tragen Der Schaden den die Firma erlitten hat be
läuft ſich auf über 20 Millionen Mark

Geld ſpielt keine Rolle
Vor der Strafkammer in Aurich wurde der hollän

diſche Staatsangehörige A Hahn aus Groningen
wegen Vergehens geegn die deutſche Außenhandels
kontrolle zu neun Monaten Gefängnis und zehn Mil
lionen Mark Geldſtrafe verurteilt H iſt Direktor einer
holländiſchen Piano und Harmoniumbau und ver
triebsAktiengeſellſchaft Die Geſellſchaft bezog aus
Deutſchland Spezialteile für ihre Fabrikation für die
ab 1919 eine Ausfuhrerlaubnis verlangt wurde Die
Geſellſchaft gründete in Oſtfriesland in Weener eine
Zweigniederlaſſung und beantragte von dort aus die
erforderlichen Ausſuhrbewilligungen Dieſes wird als
Vergehen gegen die Außenhandelskontrolle angeſehen
Außerdem verſtieß die Geſellſchaft gegen die Deviſen
ordnung Das Urteil wurde angenommen und die
Strafe ſofort in bar bezahlt

Ausgeſetzte Kinder
Jn Schongau Oberbayern wurden drei Knaben

aufgeogriffen die angaben ihre Eltern nicht mehr
finden zu können Sie ſind 6 9 und 11 Jahre alt und
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m Wgaben an ſie ſeien von ihren Eltern die ſich in Wohn

r in der Nähe einer Ortſchaft aufhielten zum
Holzſammeln in den Wald geſchickt worden Nach ihrer
Rücklehr ſeien die Eltern verſchwunden geweſen

Dreifacher Mord aus religiöſem Wahnſinn
Jn dem zum Freiſtaat Danzig gehörigen Grenzort

Jonasdorf bei Marienburg iſt von einer religiös Wahn
ſinnigen eine furchtbire Schreckenstat verübt worden
Die Ehefrau eines Grenzpolizeiwachtmeiſters die einer
religiöſen Sekte angehört und in dem Wahn beſangen
war eine von ihr begangene Gotiesläſterung abbüßen
und ein deshalb ihren Kindern drohendes Verhängnis
abwenden zu müſſen hat die drei jüngſten ihrer fünf
Kinder erdroſſelt und wollte auch die beiden anderen
töten bekam aber Angſt und vermochte auch einen
Selbſtmord nicht auszuführen Sie ſtellte ſich dann
ſelber der Polizei

Selbſtmord einer Hundertvreijährigen
Jn Temesvar in Ungarn erhängte ſich die älteſte

Einwohnerin die 103 Jahre alte Elenag Jovranovies
Die Lebensüberdrüſſige war bis zu ihrem gewaltſamen

Ende im Befitze ihrer geiſtigen und körperlichen Kräfte
Sie hatte 13 Kinder und 20 Enkellinder begraben Jhr
Vater war 102 ihre Mutter 105 Jahre alt geworden
Am Tage des Selbſtmordes ſtland ſie wie immer um
6 Uhr morgens auf kleidete ſich vollſtändig weiß an
ſchlug mit großer Kraſt einen Nagel in die Wand und
erhängte ſich Der Grund zur Tat iſt unbekannt

Letzte Telegramme
BVeſchlagnahme und Verhaftungen

B Berlüfzr 19 Jantar Jn Buer Weſterholt und
Horſt Emſcher haben die Franzoſen mit der Be
ſchlagnahme der ſtaatlichen Bergwerke in
der Weiſe begonnen daß ſie alle wichtigen Poſtierungen
beſetzten Mehrere Direktoren wurden ver
haftet ſo Oberbergrat Ahrens ferner der Direr
tor Raifeiſßen ſowie der Direktor der Zeche in Buer
Jn Weſterholt ſind die Kohlenexpedienten von den
franzöſiſchen Truppen inhaftiert worden und haben Be
fehl erhalten ihre Zimmer weder bei Tag noch ber
Nacht zu verlaſſen Der franzöſiſche Kommandant har
ſich mit dem Beiriebsrat in Verbindung geſetzt ver
ſehr nergiſch gegen dieſe Cewalttat proteſtierte und die
ſofortige Freilaſſung der Vorgeſetzten und Angeſtellten
und die Räumung der Werke verlangte Die Franzoſen
haben dieſe Forderung offenbar nicht glatt abgelehnt
ſondern ſuchen zu verhandeln Jn den letzten zwei
Tagen ſind franzöſtſeche Offiziere bei den Zechen
reriretern erſchienen und haben Auskunft über die
Kohlenſteuer und über die Art ihrer Erhebung ver
langt Man vermutet daß die Zollgrenze am 31 Januar
in Kraft treten ſoll

B BVerlin 19 Januar Die Schließung der
Reichsbankſtellen in Mainz Bonn und Bingen
iſt auf Anordnung der Jnteralllierten Rheinland
kommiſſion erfolgt ebenſo die Beſchlagnahme der Be
ſtände Nach ſpäteren Meldungen wurde indeſſen die
Beſchlagnahme zum Teil wieder aufgehoben Die Be
ſchlagnahme von Guthaben iſt aufrechterhalten und die
Ausgabe von Aktien verboten worden Es heißt daß
auch die Reichsbankſtelle Düſſeldorf darauf geſchloſſen
worden ſei doch liegt eine amtliche Beſtätigung nicht
vor Ferner ſind heute erneut 17 Kähne mit 15000
Tonnen Kohle auf dem Rhein beſchlagnahmt
worden Sie wurden zum Teil auf den Umſchlaghafen
Ludwigshafen Mannheim umgeleitet

Jn Paris nichts bekannt
B Berlin 19 Januar Dem Pariſer Korreſponden

ten der Voſſ Ztg wurde im Miniſterium des
Aeußern geſtern erkklärt von der Vorladung deut
ſcher Jnduſtrieller vor ein franzöſiſches Kriegs
gericht ſei nichts bekannt Das Miniſterium ver
trete den Standpunkt daß die Jnduſtriellen wegen
ihrer Weigerung Kohlen zu liefern nicht ſtrafrechtlich
verfolgt werden könnten

Durchhalten
B Berlin 19 Jan Der Hauptausſchuß des Reichsverbands der deutſchen Induſtrie nahm geſtern Stel

lung zu dem franzöſiſchen Einbruch in das Ruhr
gebiet Der Geſchäftsſührer Geheimrat Bücher er
klärte in ſeinem Reſerat über die wirtſchaftliche Lage
im geſamten Deutſchland heiße es jetzt unter allen
Umſtänden durchzuhalten Die Verſamm
lung trat ihm einmütig bei

Amerikas Rückzug vom Rhein
In Koblenz 19 Jan Eig Drahtm Nach Mel

dungen aus zuverläſſiger Quelle dürfte wahrſcheinlich
mit der Zurückziehung der amerikaniſchen Truppen
am Rhein auch ein Ausſcheiden des ameri
kaniſchen Vertreters aus der Rhein
land kommiſſion verbunden ſein Es ſei noch
nicht ſicher wann dieſer Rücktritt erfolge Ueber die
Form des Ausſcheidens ſchwebten noch Verhandlungen
mit den beteiligten Regierungen

Warnung Lord Robert Cerils
London 19 Januar Lord Robert Cecil erklärte in einer Rede er hoſfe daß ein Ausweg aus

dem Ruhrabenteuer gefunden werden könne und
daß es nicht bis zu einem bittern Ende getrieben werde
Einige weitere Stöße gegen das europäiſche Wirt
ſchafts ſyſtem könnten Folgen hervorrufen an die nie
mand denken dürſe

Neue Erinnerungen gus dem Brahms Kreiſe

Die Muſikfreunde waren in der zweiten Hälfte des
vergangenen Jahrhunderts in zwei Lager geteilt von
denen das eine zu Wagner das andere zu Brahms
ſtand Dieſe Kreiſe ſcheiden ſich auch ſehr deutlich in
der Geſchichte der Muſik und der Stamm der Brahms
Freunde der ſich um Joſef Joachim Klara Schumann
die Herzogenbergs u a bildete tritt uns aus den ver
öffentlichten Briefwechfeln anſchaulich entgegen Eine
der getreueſten dieſes Brahms Kreiſes war Hedwig
von Holſtein die feinſinnige und tatkräftige Gattin des
Komponiſten und Dichters Franz von Holſtein und ſo
ſind denn ihre Briefe und Tagebuchblätter die unter
dem Titel Eine Glückliche ſoeben bei H Haeſſel in
Leipzig erſcheinen ein wichtiger Beitrag zur Muſik
geſchichte ihrer Zeit Nach dem Tode ihres Mannes
Hat ſie die von Jugend auf in den Muſiktreiſen lebte
und webte das Holſteinſtift gegründet ein Haus in
dem ſieben junge Muſiker ſcherzweiſe die ſieben
Raben genannt Freiplätze erhielten und ausgebildet
wurden Hedwig von Holſtein die Kinderloſe die
lange in der Pflege ihres Mannes aufgegangen war
erhielt nun neue Pflichten und hat 72 Pflegeſöhne wit
der Liebe einer wirklichen Mutter überwacht Die

Raben des Holſteinſtiftes haben dann auch im Muſik
leben der Gegenwart bedeutende Stellungen errungen
Hedwig Salomon wie ihe Mädchenname lautete

t ihr Jugend in jener Zeit da Feli endelsverbrachte ihre Jugend in jener Zeit da Felix M
fohn das Muſilleben Leipzigs und ganz Deutſchlands

Mendelsſohn war der e und y
des Kreiſes in dem ſie auſwuchs und ſie ſagt vonraten Erinnerungen Mendelsſohns edle Natur
ſeine Männlichkeit und wahre Nobleſſe ließ lein Ueber
maß zu und leinem ſeiner Anhänger iſt es eingefallen
Göbendienerei treiben zu wollen wie es mit Liſzt und
Wagner ſo widerwärtig geſchehen iſt Wer ſich Men
delsſohn vergegenwärtigt dieſem feinſten Geiſt in
einem transparenten Körper eine Luſt ausatmend die
alles Gemeine vernichtete noch ehe es in ſeine

beherrſchte

kam der weiß daß man ihm nicht den Hof machen
durfte Die erſchütternde Tragik ſeines frühen Todes
hat ſie aus nächſter Nähe miterlebt Sie war damals
von einer tiefen Neigung zu einem jungen Muſiker
ergriffen der ſpäter berühmt geworden iſt zu dem
Dänen Niels Cade Eade der durch eine Sinfonie
die Aufmerkſamkeit des Leipziger Publikums erregt
hatte erſchien dann ſelbſt und berührte ſonderbar durch
ſeine auffallende Aehnlichkeit mit Mozarts Büſte Als
er nun ſelbſt dirigierte hatte er einen glänzenden Er
folg Jch erinnere mich durchaus nicht ſchreibt Hed
wig jemals eine ſo rege Teilnahme des großen Publi
kums bei einem ſo ernſten Werk wie ſeine Sinfonie iſt
bemerkt zu haben Nie hat eine Mendelsſohnſche Muſik
ſolchen Erfolg gehabt und doch freute der ſich wie ein
Kind und ſtreichelte ſeinen jungen Liebling die Wangen
als ſich das Publilum zerſtreut hatte und der Gefeierte
auf dem Orcheſter beglückwünſcht wurde

1853 lernte ſie den jungen Brahms kennen und
ſchreibt darüber in einem Brief Er ſaß mir nun
gegenüber dieſer junge Held des Tages dieſer von
Schumann verheißene Meſſias blond anſcheinend zart
und hat doch im 20 Jahr ſchon durchgearbeitete Züge
obwohl rein von aller Leidenſchaft Reinheit Unſchuld
Natur Kraft und Tiefe das bezeichnet ſein Weſen
Er ſetzte ſich zu mir an ein kleines Pfeilertiſchchen und
ſprach ſo munter und unaufhörlich daß ſeine Freunde
am andern Tiſch ſich gar nicht genug wundern konnten
da er im allgemeinen äußerſt ſtill und träumeriſch ſei
Wir hatten auch viele Anlnüpſfungspunkte Joachim
Wehners und unſere beiderſeitigen Lieblingsdichter
Jean Paul und Eichendorff und die ſeinigen Hoffmann
und Schiller Er war ganz entrüſtet daß ich noch nicht
Die Räuber geleſen und brach endlich los Daß es

doch kein einziges kräſtiges Frauenzimmer gibt die ſo
etwas vertragen kann Er empfahl ſie mir auf die
Seele auch Kabale und Liebe müſſe ich leſen ſowie
die Serapionsbrüder vor allem aber die Hoffmann
ſchen muſikaliſchen Novellen von denen er mit wahrer
Begeiſterung ſprach Jch lege all mein Geld in Büchern

Nähe an Bücher ſind meine höchſte Luſt ich habe von Kin

desbeinen an ſo viel geleſen wie ich nur konnte und
bin ohne alle Anleitung aus dem Schlechteſten zum
Beſten durchgedrungen Unzählige Ritterromane hab
ich als Kind verſchlungen bis mir die Räuber in die
Hände ſielen von denen ich nicht wußte daß ein großer
Dichter ſie geſchrieben Jch verkangte aber mehr von
demſelben Schiller und kam ſo vorwärts Bei einem
Beſuch bei Klara Schumann in Düſſeldorf traf ſie ihn
dann wieder Johannes Brahms ſaß vor Schumanns
Klavier und hatte ſeine dur Sonate geſpielt Er
ſei der armen Frau beſter Troſt ſagte man ſie könne
nicht mehr ſelber ſpielen aber Brahms ſei alle Zeit
Le ihr etwas vorzuſpielen was ihr viel beſſer
geſalle

Habilitation Aus Jena wird berichtet Für r
Fach der klaſſiſchen Philologie habilitierte ſich an der
Univerſität Jena Dr phil Albrecht von Blumen
t hal aus Staffelde Pommern Dr v Blumenthal
ſtudierte in Berlin und Halle beſonders bei Carl
Robert

Karl v Gareis p
79 Lebensjahr der Rechtslehrer
v Gareis

Bismarck und der Baumſchutz Bismarcks ge
waltige Perſönlichkeit offenbart ſich dem feineren Be
obachter manchmal beſonders klar gerade aus kleineren
Zügen und auf eine ſolche noch kaum beachtete Stelle
im dritten Band der Gedanken und Erinnerungen
macht Philipp Hördt in der von Eugen Diederichs
herausgegebenen Tat aufmerkſam Jn einer Fußnote

Jn München ſtarb im
Prof Dr Karl

Herrn Caprivi manche politiſche Meinungsverſchieden
heit eher nachſehen als die ruchloſe Zerſtörung uralter
Bäume Hördt hebt hervor daß es ſich bei dem einer
ſolchen Bemerkung zugrunde liegenden Gefühl um
eſſte wenſchliche Werte handelt Aus dem Gefühl
ſür die kosmiſche Urverbundenheit alles Seienden und
Werdenden heraus fällt Bismarck dieſes Urteil über
Caprivi Jm einzelnen in politiſchen Meinungen und
Urteilen mag er nun Recht oder Unrecht haben Ent
ſcheidend iſt allein ob er der die Geſchicke eines großen
Volkes lenten ſoll mit ſeinen Wurzeln ſo tief hinunter
reicht bis zu den Müttern unſeres Geſchlechts denn
dieſe und nicht der falſch oder richtig meinende Ver
ſtand geben unſerm Tun zuletzt Jnhalt und Richte
und lebendige Folge Der Mangel an Ehrfurcht
gegenüber einem in Jahrhunderten gewordenen
Lebendigen beweiſt daß dieſer Mann wohl im einzelnen
das Rechte ſehen und wollen kann daß aber in ihm
nicht der Dämwon mächtig iſt der ihn mit nacht
wandleriſcher Sicherheit den Weg gehen heißt von dem
der Verſtand erſt nachträglich erkennt daß er der rich
tige war weil er zu dem durch unſer tiefſtes Weſen
bejahten Ziele ſührte

Die Oektion des Geſchichtsprofeſſors Unſer
Pariſer Mitarbeiter ſchreibt uns Jn der militariſtiſchen
Victoire des einſtigen Antimilitariſten Guſtave Hervo

ergreift der Univerſitätsprofeſſor Andrs Lichtenberge
das Wort zugunſten des Raubkrieges im Ruhrbegzirt
und in Weſtfalen Er billigt die Expebdition haupt
ſächlich deshalb weil nun erſt der Deutſche den
Franzoſen als Menſchen lennen und ſchätzen lernen

apitel i aprivi der ſo rade perſönlich werde Man habe über den Franzoſen in Deutſchlanderkannte gut et r erge z die ſchlimmſten Geſchichten verbreitet Alles Lüge Die
lann nicht leugnen daß mein Vertrauen in den Cha Pre e wichtige Lektion wird jert
rakter meines Nachfolgers einen Stoß erlitten hat ſeit
ich erſahren habe daß er die uralten Bäume von der
Gartenſeite ſeiner früher meiner Wohnung hat ab
hauen laſſen welche eine erſt in Jahrhunderten zu
regeneriereude alſo unerſetzbare Zierde der amtlichen
Reichsgrundſtücke in der Reſidenz bildeten Jch würde

r

ſtattfinden Wir brauchen eine lräflige Fauſt Energie
und Takt um den Dentichen zu berreiſen weſſes Geiſtes
wir ſind Poinca e hat den richtigen Univerſitäts
profeſſor für ſein x franzöſiſchen Gerechtigkeit
gefunden
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Handels Jeitung
Der Markſturz ins Vodenloſe

1000 Papiermark 26 Pfennige
Die Markkataſtrophe ſetzt ſich immer weiter unauf

taltſam fort Vor wenigen en legte man ſich noch
die 935 vor ob der Dollar wohl jemals den Stand
won 10 überſchreiten werde und wie eine Senſation
wirlte es als dann tatſächlich vor kurzem dieſer Kurs
erreicht wurde Jnzwiſchen iſt wenige Tage ſpäter
ſchon die Grenze von 12000 Mark überſchritten wor
den aber für die rapide Schnelligkeit mit der ſich die
Kataſtrophe der Mark fortſetzt iſt es bezeichnend daß
erſt am Montag dieſer Woche der Kurs von 12 000
für den Dollar erreicht wurde Geſtern am Donners
t iſt bereits die 20 000 Mark Grenze weit über
ſchritten worden und vorübergehend wurde im Laufe
der Börſe ein Kurs von 24000 für den Dollar bezahlt
Dabei läuft Berlin durchaus nicht etwa mit ſeinen
Notierungen für die fremden Zahlungsmittel dem Aus
lande voran denn während an der Berliner Börſe am
Schluß des Verkehrs ſogar ein Rückgang des Dollars
auf etwa 17 500 ſtattgefunden hatte war die Mark in
Newyork bereits auf 0,005 Cents gefallen hatte alſo
bereits einen Tiefſtand erreicht der einem Berliner
Dollarkurſe von 20 000 entſprach An der Nachbörſe in

port ging die Marknotierung ſogar noch weiter
zurück

Eine geldliche Betrachtung des neuen Markſturzes
dürfte von Intereſſe ſein Der Dollar entſprach in
Friedenszeiten dem Werte von 4,20 deutſchen Reichs
mark Nehmen wir der Einfachheit halber den Stand
von 4 Mark an ſo ergibt ſich bei einer Bewertung des
Dollars mit 20 000 Mark folgendes Bild Es entſprechen
400 Goldpfennige dem Werte von 20000 Papiermark
das heißt ein Goldpfennig dem Werte von
50 Papiermark Die außerordentlich ſtarke Kurs
ſteigerung an der Berliner Börſe die bebanntlich nach
mehreren Tauſenden von Prozenten zählte hat viele
neue Papiermillionäre geſchaffen

Was bedeutet eine Million Papier
mark Eine Goldmark repräſentiert heute einen
Wert von 5000 Papiermark ſomit ſind unter Zu
grundelegung eines Dollarſtandes von 20000 Papier
mark für eine Million Papiermark 200 Gold mark
zu zahlen Das Deutſche Reich zahlt für ein Zwanzig
markſtück in Gold in der laufenden Woche 35 000 Mark
alſo für das Zehnſache nur 359 000 Mark während in
Wirklichkeit eine Million Papiermark der hierfür ge
gebene Preis iſt An der Berliner Börſe erfuhren
geſtern die Altien eines ſührenden Induſtriepapieres
eine Kursſteigerung von 50 000 Mark gleich 500 000
was einer Höherbewertung von 100 Goldmark ent
ſprechen würde Das Papier iſt alſo dem Nominal
werte von 1000 Mark entſprechend um 100 Mark ſomit
nur um 10 Prozent geſtiegen

In einem noch erſchreckenderen Licht erſcheinen alle
dieſo Zahlen wenn wir ſie der Währung ver ſon
ſtigen ſogenannten valutaarmen Länder gegen
überſtellen Vor Jahresfriſt hatte die deutſche Reichs
mark den 25ſachen Wert einer polniſchen Mark
und den mehr als 30ſfachen Wert einer öſterreichi
ſchen Krone Heute werden für 109 deutjſche
Paviermark nur noch je 140 polniſche Mark und je 400
ziterreichiſche Kronen die Krone gleich 85 Pfennig
gezahlt An der letzten Warſchauer Börſe ſtellten ſich
Dollarnoten auf 28 500 Mark wir ſind alſo auf dem
ſhleunigſten Wege unſere Währung der polniſchen wie
der öſterreichiſchen völlig anzugleichen Die tſchechiſche
Krone die ſich nach dem Kriegsſchluß weit unter der
deutſchen Mark hielt ſtellt jetzt das 630fache der letz
teren dar und für eine ungariſche Krone müſſen be
reits 5 deutſche Papiermark bezahlt werden

Ein Glück für uns iſt es daß die Kaufkraft der
Reichsmark im Inlande für den Augenblick ſich noch
etwas höher erhalten hat doch iſt auch hier falls nicht
eine ſchleunige Aenderung der Verhältniſſe eintritt mit
dem baldigen Eintritt der ſchwerwiegenden Folgen zu

Halliſche Nachrichten

Diskont 12 Prozent
Die Reichsbank hat den Wechſelbiskont von
10 auf 12 Prozent und den Lombardzinsfuß

von 11 auf 13 Prozent erhöht
Jn der Sitzung des Zentralausſchuſſes der Reichs

vank in der die neue Diskonterhöhung beſchloſſen
wurde ging der Präſident auf die Geſtaltung des
Status der Bank näher ein An Hand der letzten Bant
ausweiſe beleuchtete er die Zuſpitzung der Lage Die
andauernde Sorge hat in der allerjüngſten Zeit durch
die Beſetzung des Ruhrgebietes eine Ver
ſchärfung erfahren Aus der neuen Marktverſchlech
terung müſſen große Anforderungen an den
Geldumlauf hervorgehen Jm Hinblick darauf könne
nunmehr mit der Diskonterhöhung nicht mehr ge
zögert werden um ſo weniger als der nete Diskont
von 12 Prozent noch bei weitem nicht den Zinsſätzen
des offenen Marktes entſpreche Eine einſchneidende
Wirkung auf den Kreditbegehr kei der
Reichsbank könne man ſich zwar auch vom Diskont von
12 Prozent allein nicht verſprechen Die Reichsbank
werde daher immer ſchärſer darüber wvachen daß nur
derjenige Kreditbegehrende für den ſich die Privat
kreditauflage als unzulänglich erweiſe bei ihr Be
friedigung ſuche Jm übrigen erhofſe die Neichebant
von der Diskonterhöhung einen beſſeren Abſatz von
Reichsſchatzanweiſungen

Der Dollar 19700 Mk
Die deutſche Mark wurde geſtern in Amerika in der
Schlußnotierung mit 0,0047 Cents Geld 0048 Cents
Brief bewertet tags zuwor 0,0050 Cents Geld 0,0051
Brief in der Nachbörſe mit 0,0051 Geld 0052 Vrief
Das entſpricht einer Dollarbewertung von 19600 Mark
Geldkurs

Jn Berlin wurde heute mittag der Dollar amtlich
mit 19 790,62 Mark vewertet

Berliner Börſe von henute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 19 Januar
Die Sorgen über die Folgen der Ruhrbeſetzung und

über ihre außenpoliitſche Auswirkung die die VBörſe
und das Pukltikum bisher sie hatten weilalle Parknotenbeſitzer nur an die Umwandlung von
Marknoten in Sachwerte gedacht hatten Leherrſchten
heute die Börſe Die berufsmäßige Spekulation nahm
unter dem Druck dieſer Sorgen große Regaliſationen
vor aber auch aus den Kreiſen des Warenhandels
trafen Verkaufsorders cin offenbar ous dem Wunſche
heraus ſie für den Ankauf von Rohſtoffen und Waren
flüſſig zu machen Wenn trotzdem die Tendenz zwar
nicht einheitlich aber doch überwiegend feſt war ſo hing
das damit zuſammen daß das Privatpublikum auf der
Flucht vor der Mark neue große Kauforders erteiltPaite Jmmerhin waren auch zahlreiche empfindliche

Kurseinbußen zu verzeichnen Dabei ſpielte auch ein
leichter Rückgang der Deviſenkurſe eine Rolle Nach
dem der Dollar geſtern abend ſchon auf Glattſtellungen
der Spekulation bis auf 21 590 zurückgegangen war
nannte man vormittags zunächſt einen Kurs von
22 500 am Beginn der Börſe war der Kurs 21 500
à 19875

Der Montanaktienmarkt war überwiegend feſt weil
Rohſtoffwerte ſtark begehrt blieben Harpener 20000
Prozent Bochumer Luxemburger und Phönix erhöhen
ihren Kursſtand um 70008000 Proz Hohenlohe
Kattowitzer Oberbedarf und Rheinſtahl um 1000 2090
Prozent Riebeck Montan und Laurahütte verloren
2000 Proz Am Markte der Kaliwerte waren Aſchers
leben 7000 Proz Weſteregeln 5000 Proz Deutſche Kali
3000 Proz ſchwächer Halliſche Kali notierten 25 000
Heldburg 37 000 Krügershall 26 000

Bei den Anilinwerten hielten ſich die Rückgänge im

Luten burger ſtiegen um 7000 Proz Harpener erregen
einen Kurs von 100 9509 Gelſentitdenet 5000 Pro
Der Kaſſainduſtriemarkt war nicht einheitlich Die
Mark kommt aus Amſterdam mit 1,22 Zürich 50
Kopenhagen 2,45 Stockholm 1,75 kſterreichiſche Noten
30 polniſche 76 rumäniſche 9500 ungariſche 675

Leipziger Börſe
Eigener Drabtbericht

K Leipzig 19 Januar
Obwohl vie heutige Leipziger Börſe noch namhafte

Kursſleigerungen auſwies Sonderzann Stier
4500 Proz Allg Deutſche Kreditanſtalt 2000 Pro

zent Roſitzer Zucker 10 000 Proz waren doch dem
gegenüber vielfach Abſtriche zu verzeichnen Rauchwaren
Walther 4000 Proz Mansfelder 7000 Proz ſo
daß die Grundtendenz uneinteitlich blieb Selbſt für
die rückläufigen Papiere waren genügende Kauf
auftröge vorhanden Einen gewiſſen Einfluß
auf die abgeſchwächte Speligationgluſt hatte eohl der
neue Dollarrückgang der zirka 2000 Mark an Wert ver
lor Jndeſſen konnte man nicht von einer allgemeinen
Abſchwächung ſprechen Sogar ziemlich lebhaft waren
wieder Bank Und Zurkeraktien geſragt Ler Anlcge
markt hatte lebhaftes Geſchäft Hauptſäcklich gefragt
waren ausländiſche Werte Ebenſo ging es im Frei
verkehr lebhaft zu

ſ 1 ſ18 ſ 17
Adea 660 20 J Glausziger Zucker t v 29500
Dresdner Bank 3000 92005 Halle Zucker 12000
Halle Pfünner 24500 355001 örvied Zucker

junge Noiter Bucker 2000 200051250 60 270600

170 0
Füromeo Kajork 84Cröllwitzer Papier

J v

Mansfelder
Oelsnitzer Kuxe 500ZimmermannHalle 1310 Lindner 109059

junge 1000 11000 iungx 10500Hartmann 11500 13900 Mudelsbrg Zement

Qitttier 1300 J PViquet 679Peniger Maſchinen 4000 Thur Gas 5

Amtliche Produlten Nokiernngert
Verlin ben 18 Jariuor i

Fitz 77 Kiln jRongenkleir 180 hWeizen märkf 30000 41000 Mauns 49300 47000
mecrklenb Leinſaatvporinin 38900 40000 Birrorta Erbſen 52000 55000
uhlei Zieine Speiieerbl 47059 5000

Roggen märk 26002 37600 Futtererkſen
domm Belnſchtenſchleſ AckerbohnenWintergerſte S Wicken S5 vlaue VupinenSomtnergerite

Hafer mürt
vnnm Seradello nene

2500 24000

ſchle f lunlte
Gelbe Luninen J7500

mecklenb Rapékuchen 22000 23900
Mais p Prv Ang pr Leinkuchen

loko Berlin 33000 36000 Tr acfenſchnitze 12000 13000
ab Hamburg a ZurkerichnitzelFür ilo Torfmelaſſe 8000 8500Weizenmeht 70 95000Roggenmehl 70 81000 8900 Kartoff weiße Erz Pr

Fur 59 Kilo Kartoffeln roteWeizenkleie 18000 20000 Kartoff gelbſieiſch 2
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Vereinsmitteilungen
Kaufm Turnverein Fauſtball Abteilung Am Sonntag

dem 21 d ſpielt 10,80 Uhr die erſte Mannſchaft 11,29
die zweite Mannſchaft gegen Schupo in der Reilkaſerne Die
Auswahlmannſchaft ſpielt 10 Uhr vormittags gegen die
Jugendmannſchaft auf der Peißnitz

Jahnſcher Turnverein Sonnabend 82 Uhr Vierteljahrs
verſammlung im Markgrafen 7 Uhr Vorſtandsſttzung

Sportvereinigung Halle Dienstag den 23 1 8 Uhr
findet eine gußerordentliche Mitgliederverſammlung ſtatt
Der Wichtigkeit halber iſt zahlreiches Cxſcheinen unbedingt
notwendig 6 Uhr Knaben und 7 Uhr Jugendverſammlung

Sportſreunde Freitag den 19 pünktlich 7 Uhr Knä
ben und Jugendverſammlung Zahlreiches Erſcheinen er
wünſcht

HockeyClubHalle e V Zur Begrüßung der Magde
burger Mannſchaften Sonnabend 8 Uhr Treffpunkt Haus der
Landwirte Franckeſtrase

Hall Schwimmberein von 1992 Am Sonntag dem 21
Wanderung durch die Heibe mit anſchließendem Veiſammen
ſein im Heideſchlößchen Treffvunkt 3 Uhr Hettſt Vahnh

reren

12000

jJohguneskirche

Schubert Solzer 24500 24000 I Mtenden Ziegel OSondermann St 16600 5500 2 of Buckau 2
Landkraft Kulkwitz d000 h Hugo Schneider o
Stöhr Co oocoh 79700 rit Schuis JunRiebeck Go 4600 5000 Chemiſche Zeitz 23900 25 00
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folgt Um bie Fertigſtellung der Statiſtik bis zur General
verſammlung am Sonntag dem 26 zu ermöglichen fordern wir hiermit die i Frage kommenden Vereine auf die
Aufſtellungen bis ſpäteſtens 241 Januar an Herrn W Haſe
Jahnſtr 5 rinzuſenden Steyt die Verleihung der Abzeichen
durch den D R A f L noch aus ſo bitten wir trotzdem
um Meldung der beir Herren

Kirchliche Nachrichten
für Sonntag nach Epibh den 21 Januar 19238

Sammlung Für die Samariterherberge in Horburg
Kürzungen Abendmahl Kindergotiesdienſt

Vibelſtunde
U B Frauen 19 Fritze Kirche abds 6 mit Abendm

Bauke Gertraudentapele 119 Frive Gertraudenkapelled 11 Kaoblauch Ref RealghmnafiumSt i 19 Schütt abds 5 im Konf Zimmer Ki Märker
ſtraße 1 Heintle 11 Thiede Martinsverg 20 u
Schuß Martinſchule St Ukrich Oſt 10 Ruhmer
Belſaal Krondorferſtr 64 114 Kt Küuhmer oritz
19 Voigt 5 Keller 412 Veoigl Kirche Hoſpital10 Keller Demkieche 10 Ang 113 Baumann6 Gabriel Miſſionsſtunde Dienstag abds 8 Bibl Beſpr
Lang Freitag abds Gabriel Paurentius 19 WagnerA 2 Wagner 5 Meindef Dienstag absd 8 Bibelveſpr
Ben Wagner Stephanus 10 Meinhof 118aus Hagemcher 5 ſiehe Laurentius ittw abds 8
Verſammlung konf Tochter Gem H Hagemer er Donners
tag 8 Zeitandacht Gem H Meinhof Diakonjſſenhaus
o Hagemeder a Bau 10 Hroeer im Gemeindebans Sach Bach 2 p Broccker Dienstag abdsSemelnſchaftsſid Bach St Deorgen 10 Helmann 5 Vahl
Diect 11 Witte 11 Helmann 2 Gifeke Montag abds 8 Bivelbeſpr Heumann Rierraſtiſt 10 Witic
Frhbon c 190 Zu Gueintins Stumisdorf Miſſionspredigt
Kirche gehelzn 11 Alſcher 1 Gueinzius 5 Miſon perſammilg z Wagner Sup Bodenſtein Radewel
P Siteinzius Kirche geheizt Zauchſtädterſtr 23 10 Manteh
11 Manten Minwoch abe 8 Gueinzius An ver

Beorgmannstroft 4 Sipttesdienſt Tiſcher
r Sigdimtſſion Nacht 46 Verſammlg Dienstag 84
Sonntag abds 84 B Flottweliſtr 29 GhebichenſteiSacethulomäus 10 Hellwig 12 K Wind 6 P i R Fritzſche
Freitag abds 8 Peftalortiſtr 4 Tröllwitz Vetrus
19 Zunis 112 Kunitz Trytha 10 Bode Diemitz
92 Pebholb 10 derfſelbe

Ev Iith Gemeinde Magtalenentapelle 10 Uhr Predigt
Vaſtor Yrachmann 2 Uhr Chriſtenlehre

Shriſtl Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtr 5
Sontag 11 Uhr 4 Uhr Spangelifation Redner LehrerHauncrt qus Schwerz Chorgeſong Nontag S Ubr Jugend
vund für E C junge Männer Mütwoch 8 Uhr Jugendbun
ſkr E C funge Nädchen Donnerbtagg Uhr B

Chriſti Gemeinſchaft Liebengurrſie 4 am Nanniſchen
Blas Sonntag 19 Ubr Bibelſtunde Pred Zamuel 11 K
Uhr Evangellums Verfündigung 8 Uhr Deſangsgottes

dienſt vom Geſangverein Jntttanuel Mittwoch 8 Uhr Jugend
vund Donnerstag 8 Uhr Bibelbeſprechſtunde

Biſchöfliche Meigopiſtenkirche Saal im Aktusgebäuve der
Franckeſchen Stiftungen Kingang neben Waiſenhaus Apotbere
Sonntag vorm e Uhr Gottesdienſt mit Predigt Paſtor Holz
ſuher abends 8 Uhr dasſelbe Sup Zeuner aus Greiz
Donnerstag abend 715 Uhr Bibeliechre

Bereinigung ernſter Bibelſorſcher Vorträge jeden Donners
tag abends 8 Uhr in der Schule Charlottenſtr 15 und jeden
Sonntag abends 8 Uhr im Sladt Gymnaſium Sovhienſtr

Chriſtliche Verfammlung GSeffiſer 58 1 Jeden Donners
tag abends 8 Uhr Jedermann willkommen

Gemeinde glänbiggetaufter Chriſten Vaptiſten Ludm
Wurcbererſir 39 Udr unb nachm 4 UhrGottesdienſt Mittwoch abends 8 Uhr Gebeiſt

Vüſchoorſ Sonntag vorm 9 Uhr Gottesd Paſlor Krüger

Aus dem Geſchäflsverkehr
Anlüßlich des einjährigen Beſtehens ves Café

Hehnich in der Geiſtſtraße Hier findet dort am Sonn

i eeSS

Sonntag vorm 9

abend ein Konzert und Rezitationsabend ſtatt zu dem
das Burgemeiſterquartett und Herr Rob Förſter vom
Stadttheater neben der verſtärkten Hauskapelle mit
wirken werden Es iſt ein ausgewäbltes Programm
vorgeſehben

Witterungsbericht vom Brocken
Nachdruck verboten Das

voriiberziehende nördliche Tief brachte Anfang der Woche
dem Brocken heftige Stürme zuerſr aus Südweſten dann aus
Nordweſten verbunden mit Schneeböen die am Montag früh
8 am Dienstag 25 Millimeter Niederſchlag ergaben Der
Barpgraph fiel in 30 Stunden um 10 Millimeter und zeich
nete eine ſehenswerte unruhige Kurve unter anderem auch
eine Gewitternaſe die das ſerne Gewitter zwiſchen RA littn ri tn
und Magdeburg anzeigt Die Temperatur iſt auf der Rück
ſeite des Tiefs zurückgegangen das Thermometer zeigt heutefrüh 9 Grad Nach leichten Schnueeſchauern e in letzter
Nacht iſt es bei ſchwachen nördlichen Winden rubiges Win
terwetter geworden Die Scehnecdecke iſt ca 160 Zentimcter
hoch der Neuſchnee gibt eine gute Skiföhre Der Rauhveif
iſt ſchön Wahrſcheinlich wird aber ein neues Tief aus

9 1 P J h t J 3 x r 4erung r en art ehe en weiteren Ene Rahmen von 2000 3000 Proz Nur Chemiſche Heyden Spielvereinigung im Turnrerein Nietleben Sonnabenhb Nordineſtenn vordringen und wieder Külberes Atter mit
wer r r re r ra rk in einer Zeit wo 1500 Proz Bei den Elekirowerten waren A E G den 29 Monatsverſammlung Anfang s Uhr Fehlen der Nicderſchlägen bringen

Die Fluch or d 5 leicht gebeſſert Akkumulatoren 6500 Proz Siemens Mitglieder wird beſtraft Gleichzeitig machen wir aufder Tauſendmarkſchein nicht einmal den Wert und Halske 10000 Proz Schuckert 2500 Proz Die unſere Verſammlung am Sonntag dem 21 in der Grünen Waſſerftände
von 20 Pfennig hat äußerte ſich in einer übrigen gaben um 1000 2600 Proz nach Am Markte Tanne aufmerkſam wozu unſere Turnbrüder und Gäſte 7ſtürmiſchen Nachfrage nach Effelten und Sachwerten er Spezialwerte beſſerten ſich Orenſtein und Koppel berzlich eingeladen ſind Hrdwets 2 re t

TTT77 Krauß Norddeutſche Wolle Buſch Waggon Löswe und e t T Fanobunzlau Scuſſig20n n on Pro f Olympia 1 Reideburg 253 2 Reideburg 3,00 a ent TresdeHeutige Deviſenkurſe Stettiner Vulkan um 3909 t Vros auſ ander Sor ſie V 10 We rei Erergiereles n hen ort 130 von Heute
e ſeits verloren Deutſche Maſchinen und Feldmühle 6000 Fav 2 Jun 1411 Fa Platz Groch litz 188 von geltern ſ Sitiender 297 non geſtern

19 1 18 1 Prozent Deutſche Waffen und Zimmermann 3500 Proz e H F C von 1910 10,00 3 Watker V 1,00 2 Trotha 23 von heute en 3 von heuteGeld Brief Geld Brief Unter den Schiffahrtswerten waren Paketfahrt 300 ermania 2,30 GermaniaM Sämtlich am Vaſſen er burg 7 Sarby o on deu
Amſſerdam 75550 7794,44 907 25 o122 75 Prozent ſchwächer HamburgSüd und Hanfa 1500 dorfer rin at Sportfreunde 2 30 Spvorttr Platz Calbe eP ne hat a e e a enterdee Werten Hanbelsanteile zuver e re en ch e e et net kernF ſti ta e e e 3 r G u n n e n T a r 3 7 1 r a u 9 4 eSechbanen l u e un Jan et markt waren r en Dienſt Srortfreunde 250 Jan in un Vater 590 Srandeneg geg r üef WitteEiöcthölm 7Z2äusi 5288 590 i 521 620 45 ändert Deutſche Bank gaben 2500 Proz nach Dis n Wackerplatz 2 Inn Olnme la 11,00 ar Pa 1 Jgd n 23 Don i 5
Helſingfors 430,79 483,21 568,57 571 43 300 Proz Oeſterreichiſche Kredit zogen weiter um Wacler 10,000 Fav,Vlanz 1 naber s ſtathenow h z von vorgeſiFialien de e 9 m 10 i 309 Proz am Unter den Petroleumwerten waren Riebeckplat O e 5 gavefberg P 12 a I So inedor 0 von geſtern
London für 1 Sterl 1 9 78 13 5 d 3 56 n i D tcee c e 9 r in z r 0 r dungewe ort ſür 1 Dollar 197062 19700 38 22067,43 23062 57 Deutſche Petroleum 3900 Proz höher während S 2 Zalle Siga V f L Merſeburg e Zardubig 7 Weißenfels
rie 35 3752 22 13338Erdöl und Internationale Petroleum Union weſentlich 4 Reſ V f 2 N 2,20 3 Svortverein 98 Brandei
ei e e e e 37 925 2 jge t 3 Ka 1 98 2,30et a 7 73 35 30728 302 72 3571 050 2588 95 niedriger lagen Bei den W v ans Da er W reden M 341 Haupt Lbefredarteur Konrad Podt Verantworttich für ven politiſchen

Bue Aires 5 725187 7263 131 8518,57 S59145 nada 8009 Proz Zolltürken 27 anderſeirs t un Svortörß 65 Teil Konrad Pohl für Kunſt und Wiſſenſchaft und Unterrigen 169 72 11025 14465 155 gingen Bagdad Anleihe II um 1000 Proz zurück bahnbof 1 Zun Sportbrüder 10,00 Knaben haltungebiatt i V Konrad Povi fur die Stadtzeitung Se
Wien D Oeſterr abgeſt 26 08 26 22 80 92 31,08 Ungariſche Soldrente 1500 Proz Einheimiſche An Wacker 776 e 65 Jgd ger foms 35 Letziere t W u r ZuSrag 446 81 28 42 631 86 4 h D r u drei Spiele auf dem Exerzierplatz teilt und Sport Arthur Vetſch für Kleine Chronit un nZunge T 8 712 842 B leihen unverändert Deutſches Turn und Sportabzeichesrs Der Halliſche Abrigen zebaltivnellen Teil Albert a tür die Anzeigen
Poln v 76 60 Jm Verlauf ahm die Börſe Rückkäufe vor und Husſchuß für Leibesübungen ſhreist Unſerer Aufforderung Walter Piennigdorff Sämtlich in Halle Berliner RedaktionPoln Mark Jm rlaufe nah Ausſchuß für Leibesübungen ſchreibt Anſerer AufforderungJa an Jen 9177 9223 1107 25 11127 75 S de bei der weſtlichen Montanwerten r i ihn 5 Qiten de Wehen J reiche J rn Dr Richard Bahr Berlin N W 3 Fürſt Bismarck Stra e 2s de Saneiro Vilreis 220147 221553 256550 2681 24 die Stimmung wur t e ſcncter blieb u teien n bueer u r et r Srug und Verlag Halliſche n Beriag von GebrJugo Slavien l io z l 120 30 augemein feſter während ſie ſonſt eher ſchwächer blieb und Sportabzeichens iſt bisher nur ein Keil ber Vereine ge Huck Halle Saale

8 Fortlaufende Kursnotierungen von heute Einheits Kurſe von heuteer ner or L Der Kurs des Vortages iſt Einheitslurs Die wicdtigſten nicht fortlaufend notterten Paptere als Ergänzung
r ne n r nenV 1 2 5 719 Jan 17 Jan 13 Jan T an 19 an 17 an i9 Jan 17 z 13 Jan m gt u 4 a n wen an TDentnono Aonten 437 Anatoi j in ten e e e tet e henen e Sinne Saneſebigt Reichsſch z 50 5 z Maced Gold Ti000 13069 a 18 00 rouncgeftr Untern d I Vogel Telcar wes Se r m r S 7 r n eAgo 75 131 20 Je rbuanter 277 on Serüw 26000 20000 Hr Paul Mever Fort Kktion Dant ſar Tyar Sagdebuta d l sdo27 1924 93504 83,751 7 R Neueſſe 41000 30000 Pöge Elektr 79000 10000 Stett V 41500 J Deſſ Jandesvant 205 Maairusz Keichsanl 651 50 81 ſie en i 22250 Sachienwerk c o ff z o Goth Grimdkredtt Aicr Konſ Breunk 35000e T 4 e 99 e e a S r 4 W ſe S 7 77 t z r45 Reic am 77 70 Bahnaktlen h 3 o 36000 Schuckert pätzte 285 e So Feu Sautheren d 33 Saſc ghr Südau 170 i

a e e Sicmens Halske Als 32009 T Meing Br 2100 Fiaſch fibr Aarpel i0600un Zlekir Hochbabn a Peigvau o z o h d Tor T 5500 15000 e re rr 70005 Pr Sch 1 21 nun 2 W Ci Bep 27000 2700 VWaggonlabr AKt Hammerjen Co 1000 15000 Le FitebcckBr Mir GenennT 155 251 699 25 Zt Zgatsb iſ Ind 1650 19000 Buſch Wagaon 24000 20500 r Walle 31000 30 Portl Zement 1500 Siederiguf Kotzlen 42000 3400e Dir Ae l e Shli Jnd o 3000 Horhiber Waggsn 10 10000 Stöhr E Co 5526 Slezanderwet i eines o alaustosb der c We Rbein Braunk 250 Gotha Wagaon 10700 Paplor und Ablfeld Grongu 16020 Pinſch A 41000Vreuß Konſols 2 Segen 222 bein 38000 2950 anno Wagaon i 12550 er u Ammendorf Vavier Vlauener Sardindir en Weniger chen ger e Zenstott Nerte e 38 00 300 Figucutt T er W 10500v 535 z 7 50 Rathgeb Waagon l 12500 affenvbg Zel 17000 Annabra teingut W 55 Zavensb SpinnerBayern Staats Sohillabrtsaktien Sarg int 8500 W Tee e e 14000 7 Annener Gußſtabl i Roſig Braunkobhlen 32000

e e h e S c Aen el geſt Maibzf ihn e ehe e u t2 raä 0 e 7 77 Stolber r De v a en 2 n W e henh 26060 29000 et n er Adierwerte n 1000 Sprit Abtlen Baropp Bal wer e Sach Weoſtune Deuiſgee n 37000 4090 un u C A F Kadlbaum Se Dut So S C eauſag 1 s v 4000 h 25 Linverte I Bint u 20050 22000 Fr 1 woll8 1 osmos 26000 Kali a 20000 38 00 Harlsr Jud 2W 7 78 00 F Rückforth Sprit 10000 i Hrn e X t Fgr n u v Susländ Renten Nordd Lloyd 16250 15000 Salzdethfu a1600 57000 Berliner Maſch raunſchw Kohle h 20500 Sang ußſt w
Ver t 35900 gemische Worte a Sick torg Balatt 19900 160509 nur 7577 231 9 eu ſche Maſch 10100 15000 vaſalt 7 Caroline Braunk h Stahl Mölke T 7472 Deſt t 14 T G k An linf 14800 17000 ſche Moſſe 3 s ul Derger 11000 10000 miſch rc e e tie h e e l S r e etBank elektr Werte 14000 12000 S hätin i 19000 Fartérude Maich 1500 Se S er Senat 1005 S etberger Rint 4 000 509i Kronen armer Vanw ben e e o 125 0 Gebr Körting 0000 11500 Seſſauer Gas Er Lehrmann 10075 19020 kerra A G Samz 200eit lkonv JJ Werner Vandels do i Kraus Co 14 115 0 Siſch l Telegr Suenburg Fattun 77Thuarma vieſweklS lbe m n re a e ren ine 1700 S Loewe G Co 31509 ehe 25000 20000 Sir Siannrodi l I ne cS ber T Darmſt Bank 7500 r o 22000 Gasmotor Deug 17900 15500 ablbera iſt r 7 Fröbein Zucker e rü er 77Wap er h D Deutſche Bank 6060 21060 Th Goldſchmidt Orenſt Koppel 23100 21600 h Hollmann 9509 e Geilſenkirch Guß 3 120 Trip st BDrar 39 5 eigen 120 a i Schubert Salzer 2505 214 00 Sei inadaas 9475 en SKignnaer Zrger n 37 Ihüſabre Fieba

7 D Dresd ank 8000 2050 4 S Hoylliſche Maſchine r Verein Mörtel47 u 21060 20550 Lei Kredit n gää d r in dektmeann 0000 i Schulid Patzend V an Neſfe verein d Nicel 7990r 30lobl 9 i e Wilteld Credith 7500 dibdern Spreng 17950 180590 6h t Leon Tiet 7 452 dilkdebrand h 7 15000 Ver Gianiſtoffahr 45000e i Oeſtert Zredit D Vhenanig 18500 2000 Kiotall Wertes Sürt Tabgr 27 2ued a G r 7 1000 Ver Gotban Vertel 7a 17767 110 Wiener Vankv Ka v geh Sing Werke Zern S ar e r h an 20060z T o 22 777 o S hell 9 Jeu nea gbſaVorzegan 27 oatt Maſchinen48 i 10 e Hantänwerte Sche demandet 91000 20000 Se Ken gie 5 Sia Minen 118ö00 18780 r ar Suter w7 ehe 2660
44 h e m n 8500e e n gere z e rarge Jerte e e net e357 Stadt 77 Buderus n 7 o e 16000 Petr 2n Sp Berzeruamſch ittener Gußger T S 42780 35000 u Elekt r Gef 12800 12590 G Lorenz Dtlſch Perrol Berkeruamſch 1 o deles Sicher Sichuset Se Belimn Curie 1499 1500 Aben Dei und Erde re r W Be Zud Zu Geiſent Dergw G l 276 letr iel e l 1200 11900 r Ziele ar Leid Ter r i re V J 4 d r e r
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Tagesgardnung
Air die Sitzung der Stadt verordneten amoniga d 22 Janugr 1928 nachm 4 Uhr

ffentliiche SitzungSahen
Rechnungsentlaſtungena nichtöffentliche Sitzung

Halle den 19 Januar 1923Der Stadtver Vorſteöer

a e

ter
S

8

Algemeiner Konſumverein
zu Zſcherben

Singetr Genoffenſchaft mit beſchränkt
Dait Fichte

So n n a m den 28 aunar 1923
tage 5

puntn i üpiera feczammlan

n Lokal des Herrn 0 1au85t r d un a
An ung de s Vereins2 S der Lignidatoren oder Wahl

Z Erudt äugg g2 Geſchäftsanteils auf

n r
4 Gr2 h S Aufſicht

Am i Wunex iſt in Schützenſte 31

abends 7 ein Etubruch verübtworden Geſtoglen ſind alle Kleidungs
and Wäſcheſtücke der Familie reKeht mittels da Mann ſchon 14 Tage
ohne Arbeit Als Täter kommen 2 3Perſonen in Frage mit Tragkorbv in der
Nähe Schüden Lercherfeld oder Glan
chaerſtratze Wer zweckdienliche Mit
teilungen zur Ergreifung der Täter
machen kann bitte Kriminalpolizei
Zimmer 46 oder Schützenſtr L
Biemhon Tunon Jurgtenm

Dienstag den 23 Januar v O Hhr
kommen im Gaſthof BurgkemnitzIId in Hoerne ben

öffentlich meiſtbietend zum Angebot a

M e h W S 22 wutvHolz Auttion
Sonnabend 20 tavormittags 16 Uhr verſteigere ich

M ätr Sändelpard freim witlli 9 e u chan Molz in ver
J ſwiedenen kleineren Soſen veſtehend aus Neerne Kns stanie
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Die Aktionäre unserer Gesellschott
hierdurch zu einer am

22 Februar ds nachmittags 32 Uhr
im Gaesthof zum Hecht in Amsdorf stattfindenden
ausserordentlichen Generalversammlung ein

Zur Teilnohme an der Generalversammlung sind
berechtigt

o diejenigen Besitzer von Namensaktien welche im
Aktienbuche der Gesellschaft eingetragen sind

b diejenigen Besitzer von Inhaberaktien welche sich
über ihren Aktienbesitz durch Vorlage der Aktien
urkunden in der Generalversomraluing ausswveisen

Tagaserdnung
Beschlussfassung über Erhöhung des Grundkapitals
im 20 Millionen Mark durch Ausgabe von 20 000
never Inhaberaktien unter Ausschluss des gesetz
lichen Bezugsrechts der Aktionäre Festsetzung der
sonstigen Ausgabebedingungen
Erhöhung des Stiramrechtes der Vorzugsaktien
Aenderung des Gesellschaftsvertrages
zu s8 5 7 Höhe des Grundkapitals Stimmrechit

der Vorzugsaktien
s 2 Abs 5 u 4 Aenderung des Gesellschafts
zweckes
S 12,4 Wortlaut
88 23 24 Berufung der Generalversemralung
und Teilnahme an derselben

Amsdorf den 16 Januar 1923
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Stadt Jeitung
Halle den 19 Januar 1928

Reue Maßnahmen gegen den Wucher
Verſchärfte Kontrolle der Aufkäufer Einrichtung

einer Meldeſtelle auf dem Wochenmarkt
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Der Präſident des Landespolizeiamtes beim Mini
um des Jnnern gab zwei Erlaſſe über die Be

zämpfung des Wuchers heraus deren erſter ſich mit
der Zuſammenarbeit der Polizei mit den Verbraucher
grganiſationen beſchäftigt Aus dem zweiten Erlaß
teilt der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt mit

Die Polizeiverwaltungen werden erſucht dem
preistreibenden Aufkäuferunweſen entgegenzutreten
Die Landräte werden auſgefordert unter Heran
ziehung aller verfügbaren Kräfte ſofort eine ſyſte
matiſche Kontrolle der Aufkäufer in die
Wege zu leiten und gegen die Preistreiber unter An
wendung aller gebotenen Mittel in rückſichtsloſeſter
Weiſe einzuſchreiten Eine beſondere Aufkaufserlaub
nis für Fleiſch Milch und Kartoffeln iſt vor
geſchrieben Dieſe Erlaubnis lann verſagt werden
wenn Bedenken volks wirtſchaftlicher Art oder perſön
liche Gründe der Unzuverläſſigkeit der Erteilung ent
gegenſtehen Beſonderes Augenmerk iſt auf die Jn
haber von Wandergewerbeſcheinen zu richten Auch
Anträge auf Erteilung von Großhandelserlaubnis
ſind in ſorgfältigſter Weiſe zu prüfen Dieſe Beſtim
mungen finden auch auf Ausländer beſonders auf die
Angehörigen ehemals feindlicher Staaten Anwen
dung Das Reichsverkehrsminiſterium wurde gebeten
den Eiſenbahnverwaltungen die Vorſchriften zur Be
tämpfung des Schleichhandels und des Schiebertums
in Erinnerung zu rufen

Als weiteres wirkſames Mittel zum Schutz der
Perbraucher ſoll in Zukunft in allen Städten eine
ſtrenge Ueberwachung des Wochen mark
te s erfolgen Die Verkaufsſtände müſſen die behörd
lichen Beſtimmungen über die Preisverzeichniſſe und
Preisſchilder aufweiſen und ſind zu kontrollieren ob
ſie richtige Wagen und Gewichte beſitzen Auf jedem
Wochenmarkt iſt für den Verbraucher eine durch ein
großes Plakat weithin ſichtbar gemachte Melde
ſtelle einzurichten auf der ſtändig ein Beamter
möglichſt auch ein Vertreter der Verbraucher zur
Entgegennahme etwaiger Mitteilungen über unlautere
Machenſchaften anweſend iſt Dort ſoll möglichſt auch
eine Wage vorhanden ſein Außerdem iſt der Markt
dauernd abzupatrouillieren

Der halliſche Bahnhofsumbau und das
Reichsverkehrsminiſterium

Ein Tunnelausgang nach der Thielenſtraße
Jn Verſolg des Beſchluſſes der Mitgliederverſamm

lung des Halliſchen Wirtſchafts und Verkehrsverbandes
vom 15 Dezember 1922 ſind deſſen Vertreter in dieſen
Tagen im Reichsverkehrsminiſterium zu
einer Ausſprache empfangen worden Es nahmen
daran teil Herr Generaldirektor Zell Herr Reichstags
abgeordneter Bergaſſeſſor Leopold und Herr Kaufmann
Wertherd Verlauf der ſehr ausfilhrlichen Verhandlung

hat das Reichsverkehrsminiſterium dem Wunſche des
Halliſchen Wirtſchafts und Verkehrsverbandes folgend
eine Reihe wertvoller Zugeſtändniſſe gemacht die ohne
den unternommenen Schritt wohl nicht ſo bald zu er
reichen geweſen wären Wenn auch unter den gegen
wärtigen Verhältniſſen von einer vollkomnmenen Ver
legung des Bahnhofes an eine andere Stelle abgeſehen
werden muß ſo werden die neuen Einrichtungen doch
immerhin eine ſehr weſentliche Entlaſtung der
Delitzſcher Straße deren Verkehrsüberflutung
am meiſten Anlaß zu Klagen gab herbeiführen Dieſe
Straße bildet ja nicht nur die einzige Verbindung
zwiſchen dem Stadtmittelpunkt und dem neu ent
ſtehenden Ortsteil HalleOſt nach Büſchdorf zu ſondern
es bewegt ſich auf ihr auch der geſamte Gütertransport
ſowie der Perſonenverkehr der vom und zum Bahnhof
ſtrömt Durch Schaffung eines neuen Tunne l
ausganges nach der Thielenſtraße wird
hier ein Ventil geſchaffen werden das den Verkehr auf
der Delitzſcher Straße wenigſtens bis zum Riebeckplatz
ganz erheblich entlaſten wird Auch ſind für den
weiteren Ausbau des Bahnhofes wertvolle Zugeſtänd
niſſe erreicht worden die ſür künſtige Jahre doch noch
das Erſtehen eines großzügigen halliſchen Bahnhofes
in Ausſicht ſtellen die aber im einzelnen bis zur
Fertigſtellung der Projelte hier noch nicht beſprochen
werden können

Jedenfalls hat das Vorgehen des Halliſchen Wirt
ſchafts und Verkehrsverbandes gezeigt daß bei
rühriger Anteilnahme der Einwohnerſchaft einer Stadt
manche wertvolle Verbeſſerung geſchaffen werden kann
andererſeits aber daß von den Behörden ſelbſt An
regungen wenn ſie nur verwertbar ſind gern entgegen
genommen werden Sich rühren bringt Erfolg hier
wie überall

Stadtverordnetenwahlen im Mai Dem Preußi
ſchen Landtag ſind jetzt die Entwürfe für eine preu
ßiſche Städteordnung und Landgemeindeordnung vom
Miniſterpräſidenten und dem Miniſter des Jnnern
unterbreitet worden An die Ueberreichung iſt das Er
ſuchen geknüpft die Geſetzentwürfe mit tunlichſter Be
ſchleunigung zur Beſchlußſfaſſung bringen zu wollen
um zu erreichen daß die Geſetze am 1 April in Kraft
treten können Die Neuwahlen der Verireterverſamm
lungen ſollen dann im Mai vorgenommen werden

Einſchränkung der Luſtbarkeiten und des Alkohol
ausſchanks Ein Erlaß des Jnnenminiſters über Ein
ſchränkung der öffentlichen Luſtbarkeiten und des Al
koholgusſchanks verfügt daß in allen Provinzen um
gehend Polizeiverordnungen erlaſſen werden die ge
eignet erſcheinen die infolge der Vergnügungs und
Genußſucht hervorgetretenen Uebelſtände zu bekämp
ſen Die Polizeiſtunde für Gaſt und Schankwirt
ſchaſten Theater uſw iſt bis äußerſtens 11 Uhr ein
geſchränkt Oeffentliche und private Tanzluſtbarkeiten
in Gaſt und Schanlwirtſchaften und mit ſolchen in
Verbindung ſtehenden Räumen ſind zu verbieten
Ausnahmen ſind auf beſondere Fälle zu beſchränken
Der Ausſchank alkoholiſcher Getränke an Jugendliche
unter 16 Jahren iſt zu unterfagen Für Halle
liegt wie wir hören bis zur Stunde noch keine dies
bezügliche Verordnung vor

Die Gaſtwirtsangeſtellten zu den geplanten Ein
ſchränkungen im Gaſtwirtsgewerbe Eine vom Vurd
der Hotel Reſlaurant und Café Angeſtellten Chriſt
liche Tewerkſchaft einberufene öffentliche Verſammlung
aller Angeſtellten im Eaſtwirtzgewerbe in der Mitt
wochnacht war ſehr ſtark beſuckt Auch Vertreter der
hieſigen Gaſtwirte und Saalbeſitzer waren anweſend
Der Bundesvorſitzende Herr SchagarLeipzig ſprach
über Die Kriſe im Gaſtwirtsgewerbe
leichtverſtändlicher Weiſe erörterte er die Lage die dem
geſamten Gaſtwirtsgewerbe ſowie Gaſt

Ha r

wirten durch die neuen Maßnahmen der Regierung
drohe Redner vertrat den Standpunkt daß die
Praſſer und Schlemmerſtätten beſeitigt werden müſſen
aber das ſolide Gaſthausleben und ireiben dürſe auf
keinen Fall durch Sonderbeſteuerung und Verordnungen
geſchädigt event ganz ausgerottet werden Eine feſt
geſchloſſene Arbeitegemeinſchaſt der Arbeiteber und
Arbeitnehmer im Gaſtwirtsgewerbe müſſe geſchaffen
werden damit auch im Eaſtwirtsgewerbe geordnete
Verhältniſſe eintreten Es wurde folgende Entſchlie
ßung einſtimmig angenommen Die am 16 Janvar in
Halle tagende öffentliche Verſammlung der GEaſtwirts
angeſtellten wendet ſich mit aller Entſä iedenheit gegen
alle Maßnahmen der Regierung die geeignet ſind die
Exiſtenz des Caſtwirtsgewerbes zu untergraben und
die Angeſtellten der Erwerbs loſigkeit preiszugeben Die
Angeſtellten erwarten ferner von den Arbeitgebern die
völlige Anerkennnug der Ekeichberechtigung bei Feſt
ſetzung der Arbeits und Lohnbedingungen Nur unter
dieſer Bedingung erklären ſich die Angeſtellten bereit
ſich an der Abwehraltion gegen die Angriffe auf das
Gewerbe zu beteiligen
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Zur Beachtung für Kriegsbeſchädigte und Kriegs
hinterbliebene Die Empfänger von Teuerungs
zuſchüſſen ſind gemäß Geſetz über Teuerungsmaß
nahmen für Militärrentner vom 21 Juli 1922 ver
pflichtet jede Veränderung die die Grundlage für die
Gewährung von Teuerungszuſchüſſen bibdet der zu
ſtändigen Fürſorgeſtelle unverzüglich anzuzeigen Die
Veränderungen beziehen ſich vor allem auf die Ein
kommens Verhältniſſe oder auf das Alter der Krieger
waiſen Waiſen über 18 Jahre haben keinen Anſpruch
mehr auf Teuerungszuſchuß Teuerungszuſchüſſe die
ſchuldhaft überhoben worden ſind weil der Renten
empfänger der Fürſorgeſtelle unwahre Angaben ge
macht oder die Mitteilung einer maßgebenden Ver
änderung in ſeinen Verhältniſſen ſchuldhafterweiſe
unterlaſſen hat ſind von der Fürſorgeſtelle wieder ein
zuziehen Soweit die überhobenen Beträge durch die
Fürſorgeſtellen nicht einbehalten werden können weil
den betr Rentenempfängern keine Teuerungszuſchüſſe
mehr zuſtehen ſind ſie zur Einziehung bei Zahlung der
laufenden Verſorgungsgebührniſſe der zuſtändigen Ver
ſorgungsbehörde mitzuteilen die das weitere dann zu
veranlaſſen hat

Altershilfe Die jüngſt ſtattgefundene Vevanſtal
tung des Giebichenſteiner Turnvereins und der
Männerchor Liedertafel die gemeinſam für das öffent
liche Wohl zuſammenwirkten hat einen außerordent
lich ſchönen Erfolg gehabt Es ſind der Altershilſe
64 210 Mark überwieſen worden Außerdem ſind noch
Lebensmittel und Kohlen zur Verſügung geſtellt
worden Es iſt außerordentlich erfreulich daß die
Turnerſchaft ſich gemeinſam mit Vereinen die ſich die
Pflege des Vorksgeſanges zur Aufgabe gemacht haben
in ſo vorbildlicher Weiſe in den Dienſt der praktiſchen
Betätigung der Nächſtenliebe ſtellt Ob der in Halle ſo
blühende Sport ſich auch einmal der Altershilfe er
innern wird

Aus der Johannesgemeinde Am Sonntag dem 2l
findet Miſſionsſonntag ſtatt Die Predigt vormittags 10 Uhr
hat Superintendent Gueinzius Stumedorf übernommen Für
nachmittags 5 Uhr iſt Miſſionsverſammlung in der gehejzen
Kirche angeſetzt

Ein Geſangskonzert bei freiem Eintritt bieten am kom
menden Sonntag pünktlich vorm 11 Uhr gemeinſam die
Männerchöre Cröllwitzer Liedertafel Geſangsgruppe des
Eiſenbahn Vereins und der Diemitzer Männergeſangverein
in der Aula der Talamtſchule Programmverkauf zum
Beſten der Altserhilfe

Brückenfrevel Auf der Kunſtſtraße Halle Nietleben
wurden auf zwei Brücken die Kanaldeckel der Waſſerdurch
läſſe geſtohlen Wie leicht kann bei dem ſtarken Fuhrverkehr
hier ein Pferd in die Löcher treten und den Fuß brechen
Es grenzt geradezu an Brückenfrevel

Gerichtszeitung
Schöffengericht
Die Preisſchilder

Laut einer Magiſtratsverordnung vom 27 Oktober
1919 beſteht hier die Beſtinmung daß ausgeſtellte
Eegenſtünde des täglichen Bedarfs mit Preisſchildern
verjehen ſein müſſen Gegen vie,e Verordnung ſollen
aber nach Bekundungen eines Polizeibeamten eine
ganze Reihe Kaufleute verſtoßen Verſchiedene ſind
deshalb mit Strafen bedacht worden Jetzt ſtand
wieder ein ſolcher Kaufmann vor Gericht in deſſen
Szhauſenſter Waren des täglichen Bedarfs Glas
waren Emaillegeſchirr Töpſe vhne Preisſchilder
ausgeſtellt geweſen ſind Zu ſeiner Entſchulbigung
gab er an daß er ſechs Geſchäfte mit 18 Schaufenſtern
beſitze Er habe generell den Filialleitern und dem
Schaufenſterdekorateur die Weiſung gegeben
ſchilder an den ausgeſtellten Waren anzubringen
ſelbſt könne ſich nicht täglich darum bekümmern und
nüſſe ſich auf ſeine Angeſtellten verlaſſen Als er im
vorliegenden Falle von der Uebertretung erfahren
habe er ſofort ehe die Anzeige erſolgte Anweiſung ge
geben den Mangel zu beſeitigen Der gerügte Mangel
erkläre ſich dadurch daß die Kundſchaft ſich Waren aus
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dem Schaufenſter herausholen ließs die Lücke wurde
dann durch andere Ware ausgefüllt der aber nicht
gleich eine Preistaſel beigefügt werden könne da dieſe
mit Lackſchrift erſt vom Doekorateur hergeſtellt würde
der vielleicht um dieſe Zeit in einer andern Filiale tätig
ſei Jm übrigen ſänden vburch das ndauernde
Steigen der Preiſe ſehr häufig Veränderungen im
Schaufenſter ſtatt Sein Verteidiger wies noch darauf
hin daß nach neuerer Reichsgerichtsauffaſſung in den
Verkaufspreis auch der neue Anſchafſungspreis mit
vineinkalkuliert werden könne gleichviel ob die Ware
billig eingekauft ſei oder nicht Daraus ergebe ſich die
ſtetige Aenderung der Preisſchilder und das Nichtnach
lommen durch den Dekorateur Es müſſe auch geoprüft
werden ob der Angeklagte oder deſſen Dekorateur für
den Mangel zur Verantwortung gezogen werden müſſe
Jn einem andern Falle habe das Schöffſengericht den
Inhaber des Geſchäfts freigeſprochen und nur den
Dekorateur beſtraft Der Polizeibeamte bekundete daß
es ſich im vorliegenden Falle nicht um den Wechſel einer
Schauſenſterware handle Jn dem ganzen Fenſter ſei
nur eine Bratpfanne mit Preisſchild verſfehen geweſen
Der Mangel habe auch tagelang beſtanden Feuge habe
dann den Filialleiter aufgefordert innerhalh des Tages
den Mangel zu beſeitigen fonſt würde am näfſten
Tage Anzeige erfolgen Als aber am nächſten Tace
noch keine Preisſchilder angebracht waren ſei die An
zeige erfolgt Das Gericht hiel den Geſchäftsinhaber

Mangel verantwoxtlich und erkannte auf eineh wonnen ſtach Heyer in die BruſſtGeldſtrafe von 5000 M
Politiſche Terroriften

Die Wiederkehr des 18 Januar des Tages der
Reichsgründung vor 52 Jahren im Spiegelſaale zu
Ver illes halte geſtern große Teile der halliſchen
Bürgerſchaft namentlich die in den bürgerlichen
Partleten zuſammengeſchloſſenen zu Gedenkfeiern
vereinigt Die brutale Vergewaltigung deren wir uns
neuerdings wieder durch den franzöſiſchen Einmarſch
ins Ruhrgebiet ausgeſetzt ſehen hat dem nationalen
Cedanken auch in unſerer Stadt einen neuen ſtarken
Anſtoß gegeben wie aus dem Verlauf der ſämllichen
Veranſtaltungen zu erkennen war

Die akademiſche Jugend Dozenten und Vertreter
der ſtädtiſchen Behörden halten ſich geſtern mittag in
der Aula der Univerſität eingeſunden um die
Wiederbehr des Reichsgründungstages feſtlich zu be
gehen Ein farbenbuntes Bild wie es ja vielen be
kannt iſt Mit Orcheſter und Geſang ſetzte die Feier ein
bei der Geheimrat Voretzſch die Feſtrede hielt Unter
ſchwerem Druck äußerer und innerer Volksnot begehe
man heute den Reichsgründungstag Groß war unſer
Vaterland in ſeiner Blüte ein jeder ſprach mit Stolz
von ihm Heüte aber fällt auf dieſen Stolz ein
ſchwarzer Schatten wenn man an das neue Unglück
denke Am heutigen Tage müſſe jeder ſich als echter
Deutſcher ſühlen Redner ſprach ſodann von Ludwig
Jahns deutſchem Vollsium dem Volkstum einen lern
deutſchen Mannes Glauben an ſein Volk wahre
Vaterlandsliebe und inniger Gottesglaube waren ſeine
hervorragenden Eigenſchaſten Bei aller Arbeit für ſein
Volk habe er niemals den Wert der Einzelperſönlichkeit
unterſchätzt die zum Staatsbürger erzogen werden
müſſe Manches ſeit Jahns Zeiten ſei bei uns beſſer
geworden manches aber auch ſchlechter Das Ziel das
Jahn uns ſteckte müßten auch wir zu erreichen ſuchen
Zu retten ſeien wir heute nur durch uns ſelbſt Durch
Pflege der nationalen Geſinnung An den guten
Lehren unſrer Dichter und Denker müßten wir feſt
halten Dann würde einſt der Tag kommen wo
Millionen Deutſche ſich die Hände reichen und an
dieſem Tag habe auch die Stunde der deutſchen Freiheit
geſchlagen Vielleicht ſei dieſer Tag nicht mehr ſern
Doch jetzt gelte es durch all die Not und alles Elend zur
Einigkeit zu kommen zu einem einigen deutſchen Volk

Toſender Beifall erſchallte und das Orcheſter ſpielte
Scheins Paduana Hierauf hielt der Rektor der
Univerſität eine kurze Anſprache indem er die Ergeb
niſſe der akademiſchen Preisbewwertung verkündete Zum
Schluß hallte dann in Aula und Säulenhallen das
Deutſchlandlied wieder

Die Deutſchnationale Volkspartei be
ging den GEedenktag im Thaliaſagl der die Schar der
Teilnehmer darunter die Jugendorganiſationen kaum
zu faſſen vermochte Die Feier zeigte wie der neueſte
franzöſiſch belgiſche Gewaltſtreich den vaterländiſchen
Sinn wachgerufen und geſtärkt hat Den Abend er
öfſnete Frl Luiſe Seſſing Mitglied des Stadt
theaters mit einem von Frl Käthe Weber
r gedichteten Prolog worauf Herr Schulrat

Buſſe die Erſchienenen willkommen hieß Er ſchloß
5 Anſprache mit der Mahnung ſeſt und treu zu
ammenzuſtehen komme was da wolle Hader und
Zwietracht zu vergeſſen wie 1870/71 nur das könne
dem deutſchen Volke helfen in ſeiner Not Folgende
von Herrn Buſſe verleſene Entſchließung wurde ein
ſtimmig angenommen Jm tiefſten Frieden hat das
wafſenſtarrende Frankreich das wehrloſe Deutſchland
überfallen Ohnmächtig muß das deutſche Volk zuſehen
wie Frankreichs Uebermut ſich in deutſchen Landen
breit macht und Blut fließen läßt Dex deutſchen Re
gierung danken wir dafür daß ſie entſchloſſen feſt und

würdig der franzöſiſchen Anmaßung begegnet und ge
loben ihr auf dem von ihr beſchrittenen Wege zu
folgen Unſeren leidenden Brüdern und Scheveſtern
drücken wir im Geiſte die Hand für die Standhaftigkeit
und Mannhaftigkeit mit der ſie ihr ſchweres Geſchick
tragen und rufen ihnen zu Bleibt treu bleibt ſeſt
Die Entſchließung ſoll heute der Reichsregierung zu
gehen Die Feſtrede hielt Herr Oberſtudiendirektor
Dr Bohnenſtädt Northauſen der der Verſamm
lung die Lehren ans Herz legte die ſich aus der deut
xhen Vergangenheit für das lebende Geſchlecht ergeben
Verliere das deutſche Volk nicht den Glauben an ſich
ſelbſt dann werde ihm die Zukunſt gehören trotz Eſſen
Die Ausführungen beider Redner wurden öſtter von
lebhaſten Beifallsäußerungen der Zuhörer begleitet
Für den übrigen Teil des Abends lag ein abwechſtungs
reiches Programm vor Das Seifſert Orcheſter ließ
patriotiſche Weiſen erklingen Frl Seſſing ließ in
zwei dem Sinn des Abends angepaßten Dichtungen
Richard Dehmel zu Wort kemmen Frau Günzel
Dworfki und Herr Willi Sonnen von unſerm
Opernenſemble boten wertvolle Geſangsſpenden und
die Damenriege gab am Varren Proben ihrer Aus
bildatng Dank und Anerkennung für ihre vortefflichen
Darbietungen wurden allen Mitwirkenden in reichem
Maße zuteil Mit dem Lied der Deutſchen trennte
man ſich

Die Deutſche Volkspartei hatte ihre An
hänger im oberen Saale des Stadtſchühenhauſes

Die Reichsgründungsfeiern in Halle
Dtfan mielt Landtagsabgeordneter Pfarrer Lawiey
hielt hier ſür den erkranlten Landiagsabgeordneten
Duchhorn die Feſtrede Er ſprach zunächſt von der Not
und dem Elend unſerer Zeit von der Schmach die
unſerem Volle auferlegt würde Dürſten wir in dieſer
Stimmung überhaupt den Reichsgründungs ag ſeiern
Das ſei gerade jetzt unſere heiligſte Pflicht er
wieder müßten wir uns die alte Zeit zurückrufen wo
das Deutſche Reich auf dem Höhepunlt ſeiner Macht
und Herrlichkeit geſtanden habe Drei Faltoren ſeien
die Gründrvfeiler für ein Reich wenn es feſtſtehen ſolle
Cinheit Macht und Freiheit An der Hand der Ge
ſchichte legte der Redner dar wie dieſe drei Faktoren
in der deutſclen Geſchichte nur ſelten zuſammen waren
Erſt im Tahre 1871 wurden ſie geſchaffen und auf ihnen
das Reich außgebaut Fünſzig Jahre blieb es erhalten
und anch heute beſteht das Reich trotz Verkleinerung
und Vedrückung immer noch Mit dem Abgang Bis
marcks ſclrand aber mehr und meohr beſonders im
Jnnern die Einheit dahin Dann kamen Krieg und Re
volution und brachten alles zu Fal ſo daß wir heute
uneinig machtlos und unfrei daſt hen Dieſer
Gründungs ag ſei heute ein Tag der Anklage gegen ein
rerſagendes Geſchleckt Jetzt müſſe man wieder von
vorn anſangen Es gelte durckg ihalten was auch
kommen möge Das ſei das Gebot der Stunde Noch
chlechtere Tode würden wir vielleicht durchmachen
müſſen Dann würde das deutſche Volk zeigen ob es
würdig ſci wieder ein Verſailles des Jahres 1871
erleben Ein jeder müſſe leben für die beſſere Zukunſt
Arbeit und deutſcher Geiſt ſeien die Tragballen der
Hoffnung ſeien der Weg zu dieſer neuen deutſchen Zu
kunft Daß dieſe Hoffnung nie verſiege das ſei der
Sinn der heutigen Feier Möge einſt wieder auf dem
Straßburger Münſter und auf der Marienkirche in
Danzig die deutſche Fahne weben und ans dem Kvff
häuſer Deutſchlands Herrlickkeit neu erſtehen Aus
vielen hundert Kehlen erllang ſodann Eine feſte
Burg iſt unſer Gott Jm Gedenken an die leidenden
Lands eute wurde folgende Entſchließung einſtimmig
angenommen Die zu der vom Ortsverein der Deut
ſchen Voſtevartei heute veranſtalteten Reichsgründungs
ſeier zahlreich verſammelte halliſche Bürgerſchaſt wieder
holt den Proteſt gegen das widerrechtliche Einrücken
der feind ichen Truppen in das Ruhrgebiet und Weſt
falen und legt entſchieden Verwahrung ein gegen die
nene uns angetane Schmach Wir bitten unſere be
drückten Brüder und Schweſtern trotz allem aufrecht
zu vleiben und auszuharren Wir ſind mit ihnen Der
Reichsregierung ſprechen wir unſer vollſtes Vertrauen
aus und rufen ihr zu Bleibe feſt Vaterländiſche
CGeſänge und Muſikvortröge ſowie lebende Bilder
trugen zur Verſchönerung der Feier bei
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Die Feier der Deutſchen demokratiſchen
Partei fand im Neumarktſchützenhaus ſtatt Vater
landslieder vom Nilins Quartett prächtig geſungen
ſowie Ernſt v Wildenbruchs Deutſchland und die
Welt und Ernſt Moritz Arndts Einigkeit von Frl
Weber in zündender Weiſe geſprochen ſchufen die
rechte Stimmung für die Feſtrede ſür die Univerſitäts
proſeſſor Dr Götz Leipzio gewonnen war

Nit tieſer Ergriſſenheit ſo führte er aus gedenken
wir des Tages der unſern Vätern ein Freudentag war
Als damals ſowiele für das Vaterland geblutet hatten
habe alle Herzen der Gedanke erſüllt Nun iſt Deutſch
land gerettet für alle Zeit Jahrhundrte hindurch war
es durch ſeine Zerriſſenheit der Spielball anderer
Völker geweſen Dann wurde die Einigleit geſchaffen
Was wir aber in dieſen Jahren nach dem Weltkriege
gelitten haben geht weit über die Schuld die wir auf
uns geladen haben könnten Und haben unſere Gegner
etwa nicht geſündigt Doch mache man das zum Recht
was Unrecht iſt In dieſer Stunde heißt es nun uns
Mut zu predigen Wir ſind in Europa mit 62 Millionen
Menſchen das ſtärlſte Volk Jahrhunderte hindurch
waren wir Geſtalter der europäiſchen Geſchichte Wäre
es denkbar daß ein ſolches Volk unter den Hufen der

e bliebe Ein neues Auferſtehen werde kommen
eute erleben wir eine Lehrzeit die uns zei wie

Deutſchland ſeine Politik einſtellen muß der
kurzen Spanne von zwei Generationen waren wir
emporgeſtiegen Vor der Gründung des Reiches war
deutſches Nationalgeſühl nirgends vorhanden Das
Können wir Frankreich danken daß es uns durch ſeine
Politik zur inigkeit gebracht hat Frankreichs Politit
war auf Gotwalt eingeſtellt Jenſeits der Vogeſen ſage
man Deutſchland ſei innerhalb der letzten 100 Jahre
dreimal in Frankreich eingeſallen Man wiſſe drüben
aber ſelbſt daß dies eine Lüge ſei Redner ſchilderte
ſodann die Opferfreudigleit insbeſondere der Pom
niern in den Jahren vor 1813 Das könne uns den
Glauben geben ein ſolches Volk ſei unüberwindlich
Man dürfe nicht den Mut verlieren ſondern müſſe ſich
der Väter würdig erweiſen Jm Unglück ſtehen die
ſittlichen Kräſte in uns auf Der heutige Tag ſoll uns
an die Pflichten erinnern zur Treue ermahnen gogen
unſere Schweſtern und Brüder im beſetzten und ab
getretenen Gebiet Wir brauchen nicht zu verzweiſeln
Wir drerden nicht ſinken Dem Vaterlande gehört
unſer Herz gehört unſere Tat

eine Anzahl Bergarbeiter ſaßen Nehrbote hatte allem
Drängen zum Trotz es abgelehnt ſich einer politiſchen

So i
wenig freundlich empfangen

Am Sonntag dem 17 September v kam der
ahr alte Arbeiter Guſtav Nehrbote aus Döllnitz in Jetzt ſtanden die Uebeltäter vor Gericht55 Jah auch Bigus erhielten je 2 Monate Gefängnis Otto KKhl kamden Schneiderſchen Gaſthof in Oſendorf wo u a

Ornaniſation anzuſchließen war Mitglied des Knappen
ins geworden der zu den GCelben gezählt wird
wurde daher im Gaſthof von Radikalgeſinnten

Einige die vem Alter
nach recht gut ſeine Söhne ſein könnten ekelten ihn an
wobei ſich beſonders die Arbeiter Mathias Bigus und
Viktor Bigus hervortaten Jn dem Lokal ſaß noch ein
junger Landsmann Nehrbotes der Arbeiter Hermann
Heyer Dieſer legte ſich ins Mittel und rief den Streit
jüchtigen zu Laßt ihn doch in Ruhe Laßt ihn
Denken was er will ihr denkt doch auch wie ihr wollt
Er fand damit aber wenig Verſtändnis dann als
Nehrbote der einen Moment aus der Stube gegangen
war wieder eintrat ſah er ſeinen Landsmann blutend
am Boden liegen Einer der Gebrüder Bigus hatte ihn
niedergeſchlagen Als Nehrbote den Heyer hochheben
wollte erhielt auch er einen Hieb auf den Kopf Da
wallte in dem Alten der helle Zorn auf Er griff nach
einem Bierſeidel und ſchlug damit auf die Störenfriede
ein Jm nächſten Moment aber war er ſchon gepackt
und an die Luft geſetzt Die Gebrüder Bigus miß
handelten nun den Alten der am Boden lag in robeſter
Weiſe indem ſie fortgeſetzt mit Füßen nach dem Kopfe
traten 20 Wunden hat ſpäter der Arzt feſtgeſtellt
Heyer war auf ſeinem Rade nach Döllnitz zurückgekehrt
Hier wuſch er ſich ſeine Wunden und begab ſich am
Abend nach dem Palmbaumſchen Gaſthof um ſich einige
Zigaretten zu holen Jn der Zwiſchenzeit hatte ein
junger Burſche dorthin die Mitteilung von der
Schlägerei in Oſendorf gebracht vielleicht auch ein
wenig übertrieben und wahrheitswidrig geſagt daß
Foyer von ſeinem Taſchenmeſſer Gebrauch gemacht habe
Als Heyer nunmehr in das Lokal trat wurde er des
halb von dem Arbeiter Otto Kühl aus Oſendorf zur
Rede geſtellt angegriffen und auf eine Bank geworfen
wo Küihl ihm ſein kleines Taſchenmeſſer wegnahm
Paul Kühl ein Bruder des Otto glaubte aber noch
elwas beſonders tun zu müſſen zog ſeinen Dolch und

wodurch die Lunge verletzt
wurde Heer iſt mit kugpper Not mit dem Leben davon
gekommen Er hat 15 Wochen im Krankenhaus gelegen
und iſt heute noch nicht vollſtändig wiederhergeſtellt

Die Gebrüder

eine andere Angelegenheit hinzu

mit einer Geldſtrafe von 10 000 M davon Der Meſſerſtecher Paul Kühl erhielt aker ein Jahr geſangniae

Was die Leſer ſagen
Für unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendundie Redaktion dem Publikum gegenüber reine Vrantworlne

Zur Sraßenbahn Preiserhöhung
Mit ſtiller Reſignation werdenwohl diejeni tzwungen ſind täglich mehrmals die Straßenbahn zu wer

die neue Erhöhung geleſen haben doch der Menſch gewöhn
ſich an alles alſo auch daran Weg kommt aber n

Die Verwaltunvon den Juhabern der Monatskarten eine Na ch a Tr
für den Reſt des laufenden Monats Jch bezweifle daß die
Verwaltung hierzu das Recht hat Meiner Meinung nach
geht ſie mit den Karleninhabern einen einmonatlicken Ver
trag ein dahingehend daß ſämtliche Fahrten im Vertrags
monat durch eine ceinmalige Zahlung am Anfang des Mo
nats abgelöſt werden Damit iſt dann aber auch eine Rach
zahlung bei Preiserhöhung im laufenden Monat ausge
ſchloſſen Von dieſem Geſichtspunkte aus hat die Verwal
tung ja auch bis jetzt die Angelegenheit betrachtet denn bei
ſämtlichen Erhöhungen der Fahrpreiſe hat man noch nie
etwas von eincr Nachzahlung für Monatskarten gehört
Warum kommt die Verwaltüng nun bet tieſer Erhöhung
damik Waußht ſie dadurch den Kreis ihrer Abonnenten ver
größern zu können Es wäre jedenfalls ſehr intereſſant zu
hören aus welchem Grunde die Verwaltung zur Forderung
der Nachzahlung gekommen iſt R H

Vereinsnachrichten
Die Aufnahme von Mitteilun eſer Ninur gegen Bezahlung en el d Zu

anſtaltungen finden an dieſer Stelle keine Aufnahme
Studenlengruppe der D V P Sonnabend den 20 1

nachm 6 Uhr s Vortrag von Dr Cremer M d über
Jnnen und außenpolit ſche Lage nach der RuhrbeſetzungDonnerstag den 1 Vortrag von Herrn Brei rück ufer
Amerika und Dentſchland um s Ahr abends Sonnabend

den 3 Beſichtigung der Michel Werke Gr Kayna An
meldung bis zum 25 1 auf dem WVarteibureau Poſtſtr 11 II
Meldungsfriſt für die Veſchaffung von Arbeitsſtellen für
unſerer Werkſtudenten läuft am 10 2 ab Die Vorträge
finden auf dem Haus der D V Gr Steinſtraße ſtattV

Studierende haben als Gäſte Zutritt
Verein ehem Reichswehrangehöriger und Frekv Form

Freitag den 19 abends 76 Uhr außerordentliche Verh
Geiſtſtraßeſammlung im Lichtenhainer Krug
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Die Uhr die falſch ging
Von Gevrg Perſich

Zerſplitterndes klirrendes Glas Man ſah einen
Mann einen Stock ſchwingen Noch einmal holte er

r aus da hielt ein hinzuſpringenderKelner en erhobenen Arm feſt
Was war geſchehen
Die Herren und Damen die ſich in der Vorhalle

des feinen hauptſtädtiſchen Hotels aufhiclten hatten
zuerſt geglaubt daß einem ungeſchickten Bedienſteten
ein Tablett mit Gläſern entfallen ſei Aber es mußte
doch etwas anderes paſſiert ſein Denn man ſah wie
einer der Geſchäftsführer im Gehrock dem befrackten
Kellner zu Hilfe eilte und den Mann mit dem Stock
anpackte Eine Gruppe bildete ſich Erregte Worte
wurden gewechſelt Neugierig traten viele näher

Uhr das immer falſch geht taugt nix Uhr ging
22 z rn Uhr geht falſch heute Hat mich ge

rt r
Die Scheibe der großen Standuhr war zertrümmert

Glasſplitter bedeckten den Teppich glitzerten im Lichte
der elektriſchen Kronca wie verſtreute Diamanten

Jch will ſchlagen ganze Uhr kaputt in tauſend
Stücke Der das jagte war ein eleganter junger
Herr und er verſuchte ſich freizumachen

Jſt ja unerhört rief der Geſchäftsführer Wohnen
Sie hier in Hotel

Zimmer 123
Folgen Sie mir ins Bureau
Werde ich nicht tun Woerde ich bleiben

Ein ſpleeniger Ausländer Wie war der Szene
ein Ende zu bereiten Als oberſter Grundſatz des

auſes galt bei jeder Betriebsſtörung jedem
wiſchenfall Aufſehen nach Möglichkeit zu vermeiden

ier war das Aufſehen ſchon da Die Gäſte die im
Halbkreiſe herumſtanden tuſchelten miteinander einige
Herren verglichen ihre Taſchenuhren mit dem Ziffer
blatt der Stantdalhr deren Pendel ſich noch taktmäßig
bewegte Mehrere ältere Damen gaben ihrer Ent
rüſtung Ausdruck Sollte man den Störenfried mit
Gewalt ins Bureau ſchleppen Es wäre peinlich ge
weſen ließ man ihn aber unbehelligt zerſchlug er viel
leicht nicht nur die Uhr ſondern auch noch die
kriſtallewen Wandſpiegel

Habe wegen Uhr verſäumt geſtern wichtige An
gelegenheit, wandte ſich der Attentäter jetzt in ſeinem
gebrochenen Deutſch wie zu ſeiner Rechtfertigung andie Umſtehenden Und Feule noch wichtigere Soll
keinem mehr ſchaden wie mir Damit wollte er dem
Gegenſtande ſeines Zornes nochmals zu Leibe

Damen auf ein breitſchulteriger
te ſich ſchützend vor die Uhr Doch es war unnöstig

unterſtützten die Kellner den Geſchäftsführer
weitere Ausſchweifungen des rabiaten Menſchen zu
verhindern

Eine Hoteluhr ſoll allerdings auf die Minute
richtig gehen, meinte einer der Gäſte Jnſofern kann
man dem jungen Mann nicht ganz unrecht geben

Es bleibt aber doch eine grobe Ungehörigkeit
Erlauben Sie

Die Gäſte fingen an Partei zu nehmen
Der Hoteldirektor kam ließ ſich kurz über den Vor

fall berichten und ſprach nachdrücklich auf den Fremden
ein Aber dieſer ließ ſich weder einſchüchtern noch be
ſänftigen er wurde nur noch lauter und aufgeregter
Man würde doch wohl Gewalt anwenden müſſen

Da näherte ſich ein vornehmer Herr der e und
Zylinder trug der Gruppe Er warf durch die Gläſer
der Hornbrille einen forſchenden Blick auf den Un
gebärdigen Dann zupfte er den Direktor am Rock
ärmel und raunte ihm auf engliſch zu Ein Kranker
Nervöſe Ueberreizung Und ſich flüchtig vorſtellend

Doktor Klipper
Der Geſchäftsſührer und die Kellner hatten den

amerikaniſchen Arzt der ſeit einigen Tagen im Hotel
wohhnte bereits erkannt

Was tut man da fragte der Direktor ebenſo leiſe
zurück

Ueberlaſſen Sie ihn mir
Und Doltor Klipper trat ſo dicht an den jungen

Mann heran daß ſich ihre Stiefelſpitzen berührten ſah
ihm ſcharf in die Augen und ſagte im Befehlstone
Folgen Sie mir ins Freie

Ein Zaudern ein Widerſtreben aber der Zwang
den dieſer Blick ausübte mußte unwiderſtehlich ſein

Der Kranke folgte dem Dokto ging mit ihm durch
das Veſtibül den breiten Ausgang hinaus auf die

Straße
Man ſah ihnen in höchſter Spannung nach
Hypnoſe meinte jemand und ſprach damit aus

was alle dachten
Jn eines der vor dem Hotel wartenden Droſchken

aus ſtieg man ein Doktor Klipper als letzter rief
dem das Ziel der Fahrt zu Und er hatte
den Fuß auch ſchon auf dem Tritkbrett als noch ein
Dritter nachdrängte Es war der breitſchulterige Herr
der ſich vorhin ſchützend von die Uhr geſtellt hatte

Nanu Was iſt denn los rief der Doſtor er
ſprach auf einmal Deutſch Berliner Färbung und
wandte ſich nach dem dritten Fahrgaſt um

Aber da ſchloſſen ſich ſeine Handgelenke plötzlich
unter ſlahlhartem Druck zuſammen und ein unſanßter

Stoß warf ihn aufs Polſter SGleichzeitig ſprang ein Mann auf den Führerſitz des
Autos Vorwärts befahl er Poligeipräſtdium

Der verdutzte Wagenlenker wollte etwas erwidern
Das Wort Kriminal ſchnitt ſeine Einwendungen ab
Er fuhr los

Jm Jnnern des Wagens aber entſpann ſich eine leb
hafte Unterhaltung Der Dokllor ſchimpfte und ver
langte eine ſofortige Veſreiung von den ihm an
gelegten Handſchellen Er ſei amerikaniſcher Bürger
und würde Genugtuung fordern

Benehmen Sie ſich voch Jhrer
ſpreckend meinte der Breitſchulterige gemütlich
Doktor und ſolch nobler Mann Ja lieber Oskar

Riumnmmnler Jhr ſchönes Engliſch hätte mich faſt noch im
letzten Augenblick irre gemacht Aber da beſann ich
mich daß Sie ja auch ſchon längere Zeit drüben im
Lande der unbegrenzten Möglichkeiten waren

Bildung ent

Sing

ſein Probebacken

ſing das Zuchthaus hat Jhnen den Geſchmack an den
amerikaniſchen Freiheiten verdorben

Sie ſind im Jrrtum Herr Kommiſſar
Ah jetzt ſcheinen Sie mich ja auch wieder

zuerkennen Ja ich habe mich um den Hoteldiebereien
auf die Spur zu kommen auch etwas anders ſriſieren
müſſen Und was Sie nur wieder für einen ſmarten
Trick ausgeheckt haben Rummler Was bezweckte denn
das Aber ich kann s mir ſchon denken Während Jhr
Fraund da das Publikum unten mit ſeiner Theater
vorſtellung beſchäftigte und die arme Uhr mißhandelte
haben Sie oben ungeſtört noch kleine Eingriffe in
fremde Koffer unternommen Jn den Taſchen des beſt
baren Pelzes deſſen rechtmäßiger Eigentümer ſich wohl
auch noch melden wird dürften ſich allerlei hübſche
Dinge vorfinden

Der Doktor fluchte auf Deutſch und Engliſch
Und Sie junger Mann Sie kenne ich ja noch

gar nicht
Jch bin ganz unſchuldig Der Doktor hat mir ge

ſagt es wäre bloß eine Wette und ich ſollte zehntauſend
Mark abhaben Und ich brauchte ſo nötig Geld und
und

Wird ſich ja finden unterbrach der Kommiſſar
die verfrühte Verteidigungsrede Gut aufgezogen
war die Uhr ihr einziger Fehler war eben der daß ſie
falſch ging

Die liebe Not mit dem lieben Brot
Von Dr Johannes Kleinpaul

Daß unſer täglich Brot ſchlechter kleiner teurer
wird daß wir mit ihm nicht ausreichen kaum zum
Sattwerden dieſe Klagen ſind ſo alt wie ſeine
Geſchichte Ebenſo alt die Maßnahmen um ihnen ab
zuhelſfen alles ſchon dageweſen ewige Wiederkehr des
Gleichen

Um zunächſt von ſchlechten Zeiten zu reden da
wurde das Brot geſtreckt Schon Kurfürfſt Auguſt
von Sachſen gab i J 1570 gute Ratſchläge wie man
in teuerungszeiten zimblich gutt brod von opfeln

Apfeln backen ſoll Nun wir haben während des
Weltkriegs Schlimmeres erfahren nicht das Schlimmſte
i J 1275 aßen die Leute nach der Leisniger und
Mügelner Chronik Brot aus Eicheln und Baumrinde
mit einem Teig aus Lindenknoſpen und Mispeln

Um ſolchen Nöten vorzubeugen legte man in guten
Jahren Getreideſpeicher an die erſten wohl Herzog
Georg der Bärtige von Sachſen des eben genannten
Kurfürſten Auguſt Oheim in der Lommatzſcher Pflege
Um dieſelbe Zeit auch in Emden wo der i J 1557
begründete Kornvorrat der vielen Geſchlechtern das
Aergſte erſparte heute noch beſteht er ſoll nie weniger
als zehn Laſt betragen auf Zwanz bis dreißig
Laſt ſoſern es die Mittel erlauben erhöht und von

Zeit zu Zeit erneuert werden Anfangs betrug das
Vermögen dieſer aus freiwilligen Beiträgen errichteten
Stiſtung 935 Gatlden 3 Schaf 5 Witten dazu einen
ſilbernen Becher und eine Kiſte im Werte von 10 Gul
den zuletzt wor dem Kriege ſchätzungsweiſe 30 000 M
Von einem einen Kreiſe h ä Bürger
wird ſie e in et von wucheriſchen Einflüſſen blieb ſie alle Jahrhunderte hindurch verſchont

Anderswo hatte man ſeine liebe Not ſolcher zu
erwehren Schon Kaiſer Friedrich III ſchrieb in ſeinem
Landfrieden vom Jahre 1227 Höchſt preiſe für alles
Brotgetreide vor und durch eine Verordnung vom
Jahre 1557 wurde die Monopoliſierung durch Aufbauf
der vorhandenen Beſtände an nötigen Lebensmitteln
und der Früchte auf dem Halme verboten wer die
Wucherer zuerſt anzeigte erhielt einen Anteil des be
ſchlagnahmten Gutes die Wucherer aber wurden an
Geld und Ehre geſtraſt und ihnen das freie Geleit für
den Beſuch von Meſſen und Märkten entzogen

Auch mit den ungetreuen Müllern und Bäckern ging
man ſcharf ins Gericht man ſpannte ſie in einen Korb
ing den an einen Schellgalgen am Rande eines
Fluſſes oder Dorſteiches wenn nicht noch üblerer
ruben und wippte ſie in die Flut Solches

Schupfen war früher ganz üblich z B in Straßburg
Regensburg Wien und München hier noch zu An
ſang des vorigen Jahrhunderts Wer dieſe ſchimpfliche
Strafe durch die der erbitterte Pöbel ſein Mütchen an
ihnen und ſie ſelber fühlte einmal erdaldet
hatte nahm ſich in acht

Anderswo beugte man vor Jn Frankfurt a M
wurden i J 1439 an verſchiedenen Plätzen öffentliche
Wagen aufgehängt auf denen jedermann das gekaufte
Brot ſofort nachwicgen laſſen konnte Der Rat zu
Freiberg ließ i J 1517 eine Brotordnung in das
Rote Stadtbuch eintragen auch auf ein meſſingenes

Täſfelchen ſtechen und den Bäckern zur Benachrich
tigung mittellen wie ſie es zu halten hätten Jm Jahre
1568 erließ Kurfürſt Auguſt für ganz Kurſachſen eine
Vackordnung in der er ganz genau beſtimmte wie

groß bezw wie ſchwer und teuer ein Brot ſein ſollte
was aber fünf ſechs oder mehr Loth am Gewicht zu

geringe beſunden das ſoll zurſchnitten und den armen
gegeben und dem Verbrecher das Handwergk ein Mo
nath geleggt ſein Demzufolge beſtimmte der Rat zu
Gera daß zwei Ratsherren unverſehens alle Tage ſo
hald es ihnen notwendig erſchiene den Bäckern das
Brot den Roggen und Weizen wegnehmen alles auf
dem Rathauſe genau prüſen und abwiegen ſollten ob
das Brot groß duſtig hlar und ausgebacken ſei

Hier wurde alſo auch mit auf die Güte des Vack
werfs geſehen Andernorts veranſtaltete der Rat ſogar
aujährlich im Sommer gleich nach beendigter Ernta

mit dem zugleich eine Gewichts
beſtimmung und Preisfeſtſetzung für das ganze folgende
Jahr verbunden war

Zeitig ſchon hat man auch an Rationierung gedacht
Zuerſt wiſſen wir davon wieder aus Freiberg Nach
dem dürren Sommer 1540 mußten dort alle Bäcker ihr
Brot in die Alte Trinkſtube unterm Rathauſe bringen
und es nach den Vierteln und Rotten unter die Bür
ger und Bergleute verteilen Endlich kam die Brot
karte ſchon vor jetzt 75 Jahren Jm Jahre 1847 koſtete
im Bergiſchen Lande infolge örtlicher Schwierigkeiten
hervorgerufen durch eine Mißernte ein Brot 12 Silber
groſchen Dabei verdiente aber ein Tagelöhner bei

ist spars

14 bis 15ſtündiger Arbeitszeit nur
Groſchen ſo daß er eine halbe Woche hätte arbeiten
müſſen um ſich ein Brot zu kaufen Deshalb errichteten
verſchiedene Gemeinden Getreideſtellen die ſie mit
Brotkorn aus anderen Gegenden füllten um dem
Wucher vorzubeugen und das Getreide gleichmäßig zu
verteilen Zum Glück brachte das Jahr 1848 eine reich
geſegnete Ernte und Getreide im Ueberfluß der Korn
preis fiel auf die Hälfte und die Brotkarte konnte raſch
wieder verſchwinden um jetzt während des Welt
krieges aufs neue zu erſcheinen und wer weiß ob
nicht bald noch einmal

Trotz aller dieſer Bemühungen haben einzelne Land
ſtriche die ſich keiner guten Verkehrsmittel erfreuten
und deshalb nicht bald oder überhaupt nicht wie
noch das obere Erzgebirge in den 1870er Jahren
Zufuhren erlangen lonnten wieder und wieder ſchreck
liche Hungerzeiten durchgemacht Ein recht augen
fälliger Beweis dafür iſt eine Schaumünze die vor
jetzt reichlich hundert Jahren geprägt wurde Auf der
einen Seite ſieht man eine Mutter mit einem Säugling
im Arm vor ihr ſteht ein größerer Knabe der ſlehend
die Hände erhebt mit der Unterſchriſt Gib mir Brot
Mich hungert Schmerzlich wendet ſie ihr Antlitz ab
ſie kann ſeine Bitte nicht erfüllen Auf der anderen
Seite ſteht die Aufkllärung eine Wage auf der einen
Schale ein Gewicht von 1 Pfund 3 Lot auf der anderen
ein Laib Brot 12 Kreuzer Danach müßte heute ein

Pfund Brot an 1000 Mark koſten Unter der Wage
aber ſieht man ein volles Achrenbündel mit einem

und der Unterſchriſt Verzaget nicht Gott lebt
noch

Und wie war es vor hundert Jahren bei uns zulande
um die Brotverſorgung beſtellt Wilhelm v Kügelgen
berichtet darüber in ſeinen prächtigen Jugenderinne
rungen eines alten Mannes aus den Tagen der Fran
zoſenherrſchaft in Dresden Die unentbehrlichſten
Lebensmittel waren kaum ſür Geld zu haben und die
Not erreichte eine ſolche Höhe daß der Magiſtrat den
Brotverkauf ſelbſt an ſich nahm Mein Vater der
Freund Goethees mußte in jener Zeit aufs Rathaus
gehen um zu erhalten was ihm nach gewiſſenhafter
Teilung zukam und befremdlich ſah es aus wenn der
treffliche Mann unter jedem Arm ein Brot nach Hauſe

vier bis fünf

m

Es war alſo damals auch in dieſen Dingen nicht
anders als leider jetzt wieder Demgegenüber
blingt es wie eine Frohe Botſchaft wenn im Calen
berger Lande in Exinnerung an karge Zeiten die Kin
der ſingen

Lüttge Mäke lüttje Mäke ſett Pöttgen an t Füer
Koke Linſen koke Linſen datt Brotkoren is düer

Allerlei
e Die Ku Klux Klan Mode Der Geheimbund des

Ku Klux Klan der ſich gegen alle fremden Elemente
im amerikaniſchen Leben richtet und in den Zeiten des
Kampfes um die Sklaverei eine furchtbare und ge
heimnisvolle Macht ausübte iſt in den letzten Jahren
in den Vereinigten Staaten zu neuem Leben erweckt
worden Es ſcheint aber als ob es ſich dabei mehr um
eine Farce handelt und als ob die Haupttätigkeit dieſer
Cehelimbündler darin beſteht in Nachthemden und
Nachtkappen die über den Kopf gezogen ſind und aus
geſchnittene Löcher für die Augen haben herum
zuziehen und groteske Reden zu halten KuKlux Klan
iſt gegenwärtig zur großen Mode in Amerika geworden
und Hunderttauſende von erwachſenen Männern be
teiligen ſich an dieſem Spiel tragen das Nachtgewand
mit dem Kreuz und zahlen fünf Dollars um in den Ge
heimbund aufgenommen zu werden Sie eignen ſich
raſch die Schlagworte der Sekte an und führen dann
miteinander Geſpräche in dieſer Geheimſprache
Amerikaniſche Blätter verraten uns einiges aus dieſem
Vokabularium So heißt z B Ayak Gehörſt du
zum Klan Kia Jch bin Mitglied Nykar bedeutet nenne deinen Klan und Reich Kony
Klan Newyork Pag bedeutet Parole und

Griff Der Griff iſt ein beſonderer Druck mit der
rechten Hand Dieſe geheimnisvolle Sprache iſt noch
mehr ins Lächerliche gezogen worden durch die Be
hauptung eines Führers der Sekte daß die Fremden
in den Vereinigten Staaten ebenfalls eine Geheim
ſprache hätten So ſoll z B die Grußform der Jren
Hullo Mac eine Abkürzung für die Aufforderung

ſein Mache Amerika katholiſch Man ſpinnt nun
dieſe düſtern Andeutungen weiter aus und erklärt
der Anruf Hullo Kap mit dem man die in den Ver
einigten Staaten ſo häufigen Kapitäne anredet be
deute die Anfangsbuchſtaben der Aufforderung Keep
America Proteſtant erhalte Amerika proteſtantiſch

Hullo man würde danach bedeuten Mache Amerika
zu Negern und ſelbſt die kleinſten Kinder lallen ſchon
dieſe Geheimſprache denn ihr mam das der Mutter
gilt würde bedeuten Mache Amerila mormoniſch
oder methodiſtiſch Auch in England iſt wie unſer
Londoner Mitarbeiter ſchreibt unter dem Namen
Kreuzritterbund eine geheime Vereinigung gegründet

worden Sie führt auf ihrer Flagge die Worte Kampf
für die Verteidigung des Rechtes Der Großmeiſter
dieſes Bundes iſt Oberſt Gee Jnhaber des Viktoria
Kreuzes Freund des engliſchen Thronfolgers und zahl
reicher engliſcher Ariſtokraten Die in den Band auf
genommenen Mitglieder verpflichten ſich zu jeder Zeit
die Beſehle der Kreuzritter zu erfüllen ungeachtet aller
Lebensgeſahr und perfönlicher Hemmungen Jn allen
Släden Englands befinden ſich geheime Verſamm
lungslokale des Bundes ie Anzahl der Mitglieder
wird auf 6000 geſchätzt

Der ausſterbende Dachs Aus Schleſien wird uns
geſchrieben Deutſchlands wildlebende Tierwelt wird
immer ärmer Es gibt ſaſt keine Reiherhorſte mehr
nicht nur der ſchwarze ſondern auch der weiße Storch
werden von Jahr zu Jahr ſeltener an den Küſten der
See wird das Waſſerwild rückſichtslos vernichtet die
Trappe iſt zur Rarität geworden der Uhu ſo gut wie
verſchwwunden alle Eulen und Adlerarten die Waſſer
und Sumpfſvögel kaum weniger mehrfach dezimiert
Schon ſtehen Hirſch und Wildſchwein auf dem Aus
ſterbeetat man hört kaum noch den Wachtelſchlag
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alles alles fällt der Kultur oder nimmermüden
Schießern als ſeltene Jagdbeute zur Laſt Nun iſt
es auch mit dem Dachs ſo weit daß man in wenigen
Jahren ſchon wird ſagen müſſen gänzlich aus
geſtorben Wir leben in einer rückſichtsloſen allen
Jdealen ab gelehrten Zeit Die Erhaltung der hei
miſchen Landſchaſt mit ihrer Eigenart an Tieren und
Pflanzen gilt nichts mehr Das ſchlimmſte iſt daß
auch in Jägerkreiſen längſt die ſog Pelzjägerei über
hand genommen hat beſonders jetzt wo Pelze mit
Juwelenpreiſen bezahlt werden und daß daneben die
Sucht nach ſeltener Beute ſo viele Jäger zu Schießern
macht die völlig darüber hinwegſehen daß es die
Heimat in all ihrer vielgeſtaltigen Schönheit zu er
halten gilt Der Dachs war früher in Schleſiens Ge
birgen überall zu Hauſe bis weit in die Forſten der
Ebene herunter Viele Wald und Flurnamen zeigen
es an Heute gibt es ſelbſt im Gebirge große Gebiete
wo ſeit vielen Jahren kein Dachs auf freier Wildbahn
geſehen wurde Alle Jahre höchſtens einmal hört man
von einem Dachs und dann iſt er gewöhnlich geſchoſſen
in der Falle gefangen oder mit der Hacke erſchlagen wor
den Unter ſolchen Umſtänden iſt es ein Wunder wenn
noch Dachſe im Gewicht von 45 Pfund erlegt werden
wie 1920 in der Oderniederung bei Steinau 1915
wurde bei Sckönaun im Bober Ka irge ein
Dachs der in einen Keller geraten war ſo lange gehetzt bis er in ein Schaff mit Buttermilch fiel und
dann kühnlickſt erſchhagen werden konnte 1920 wur
den in den Vorbergen bei Jauer kurz hintereinander
zwei Dackſſe erſchlagen ſeitdem iſt Grimbart in jener
Gegend ausgeſtorben So geht es überall wo er ſich
zeigt Dort wo er wirklich einigen Schaden anrichten
könnte in den ſaſanenreichen Niederungen iſt er ſo
wieſo längſt nicht mehr anzutreſſen im übrigen aber
iſt ſein Nutzen un verhältnismäßig größer als ſein

r Es iſt el auſs ren zu begrüßener nun endli unter gturſchu tellwerden ſoll eKindermund Hübſche Ausſprüche und Szenen
aus dem Kinderleben ſind von Paul von Schönthan
in einer Sammlung zuſammeungeſtellt die bei Reclam
erſchienen iſt Nun Rudi fragt die Mutter warum
freuſt du dich denn gar nicht über die ſchönen Spiel
fachen die du zum Geburtstag bekommen haſt
zWeil ich an die vielen Schläge denken muß ſagt
Rudi vetrübt die ich kriegen werde wenn ich s kaput
gemacht habe Wer kuriert deinen kleinen Finger
Der liebe Gott Und der Herr Doktor Der

ſchaut ihn nur an Wie kommt s Karlchen daß
du von deinem Papa ſo viel Prügel bekommſt Weil
7 r iſt als e ne W t die eine unuſſhörlich gegen die Fenſterſchei ummende Fliegebeobachtet Mama die Fliege muß i we
hinaus

Neue Bücher
Jugendpflege Jugendbewegung und was nun Pre

hard JacobiHalle und Günther Dehn Verlin C Ed Mül
lers Verlag P Seiler Halle Es iſt außerordentlich inter
eſſant und für unſere Zeit bezeichnend daß zwei Jugend
führer die völlig in der Jugend drinſtehen hier überein
klingend ſo ernſte und tiefe Töne anſchlagen Wenn die
Jugend einer großen Jnduſtrieſtadt wie es Halle iſt ſolche
Töne verträgt und verarbeitet dann dürfen wir zuverſichtlich
in die Zukunft ſchauen Jhr Jugendvereine und bünde
leſt dies Heft und leſt es gemeinſam an euren Abenden

Dr Maria Monteſſori Mein Handbuch Grundſätze
und Anwendung meiner neuen Methode der Selbſterziehung
der Kinder Mit 42 Abbildungen Verlag von Julius
Hoffmann in Stuttgart Mit warmem Herzen und geſchickter
Hand ſteuert die erfahrene Pädagogin nach Möglichkeit der
von ihr erkannten großen Not der Kleinen und jede Mutter
die ihr Kind liebt und welche täte das nicht wird
der klugen und guten Führerin dankbar ſein wenn ſie ihr
auf ihrem lichten Pfade folgt Die vielgenannten Kinder
heime der Verfaſſerin die wegen ihrer großen ſozialen und
pädagogiſchen Erfolge in faſt allen Kulturzentren Europas
und Amerikas Nachahmung gefunden haben und die in ihnen
angewandte Methode bedeuten einen Markſtein in der Kin
dererziehung

Zn berfehen dureh die
Goethe Buchhandlung Halle g
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Vexierbild
Wo iſt die Botenſrau

Silben Räſel
Aus nachſtehenden 13 Silben ſind 6 Wörter zu bilden

deren Anfangs und Endbuchſtaven beide von oben nach unten
geleſen eine weltbekannte vayriſche Sommerfriſche ergeben

Die Wörter bedeunten
1 Benteltier 2 Laubbaum 3 Stadt in Böhmen 4 Tropenoflanze 5 weiblicher Name 6 Stadt in Rußland 4
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Und hättender Liebe nicht

mit ſeinem Feingefithl

Freitag 19 Januar 1923 Halliſche Ah re Nr 16 Seile 7

Roman von E Krickeberg

achdr verb Fortſetzung ſ32Den Doktor Ludwig Hatte Eva noch nicht geſehen
aber ſeitdem ſie ſich auf dem Wege zur Geneſung be
fand verging kein Tag an dem er ihr nicht ein paar
Blumen ein hübſches Bild einen Leckerbiſſen oderſonſt ein Zeichen ſeiner Teitnahme geſchickt hätte

Linus Weiß hatte ihr auf die Nachricht von der
glücklichen Wendung ihrer Krankheit einen launigen
Brief aus Tirol geſandt in dem ſich der Onkel Mutz

ſeiner Herzensgüte ſeinem
goldenen Humor aber auch ſeinem Sarkasmus und
ungeſchminkten Wahrhaftigkeit ſpiegelte Der Sinn
ſeines Brieſes war Sie Eva gehöre leider zu jenenLeuten die mit Vorliebe ohne Schirm im Platzregen
ſpazieren gehen ein Vergnügen für das ihm bisher
noch nicht das Verſtändnis aufgegangen ſei aber er
haſſe nutzloſe Arbeit wie das Abgewöhnenwollen vonEigenheiten bei ſeinen lieben Mitmenſchen und darum

beſchränke er ſich auf den Wunſch daß kein Plahtzregen
mehr kommen möge

Es war Eva als ob zwit dem Brief ein Hauch von
dem kräftigen reinen Bergwind aus Tirol in ihrKrankenzimmer geweht ſei ſie lachte herzlich als ſie

ihn las aber die Augen wurden ihr ſeucht dabei
Selbſt Gottlieb nahm jede Gelegenheit wahr ihr

Beweiſe ſeiner Ergebenheit zu liefern und wenn es
nicht anders möglich war dann zankte er wenigſtens
mit dem Milchjungen weil er den Türklopfer zu laut
gehandhabt hätte

Am rührendſten aber war Roſe Die ſpröde Nakur
des alten Mädchens beſaß weder die Fähigkeit noch
das Bedürfnis der Hingabe Ein großer Gefühls
auſwand in der Liebe ſür ſie 2 gleiche Luxus

wie etwa ein Seidenlleid oder Glacehandſchuhe ſie
handhabte die Liebe wie die Scheidemünze vrehte ſie
erſt dreimal um ehe ſie ſie ausgab Un glücklicherweiſe

gehörte Roſe zu den Menſchen die nichts halb tunkönnen ſie ſcheuerte mit Fanatismus und ſo liebte
ſie auch und dabei geriet denn ihr angeborener Hang
zur Sparſamkeit in Geſühlsſachen in einen ewigenZwieſpatt mit dem ungeſtümen Drang ihrer Liebe

nach Betätigung Sie liebte unter Proteſt gegen ſich
ſelber Wenn ſie nicht umhin konnte durch eine Zärt
lichkeit ihre Schwäche zu verraten ſo legte ſie hinter
her durch irgendeine Rauheit ſchleunigſt Ve Verwahrung

dagegen ein
Nun liebte ſie Eva Heinrich ſie hatie ſich lange

genug geſträubt und noch länger es ſich einzugeſtehen
aber es war nun einmal eine unumſtößliche Tatfache
ſie liebte ſie und das war um ſo ärgerlicher für ſie
als dieſe Eva Heinrich ein armes unglückliches Ge
ſchöpf war das man doch als anſtändiger Menſch
ſelbſt nicht einmal aus Liebe auch nicht rauh be
handeln durfte

So befand ſich Roſe in einem ewigen Zwieſpalt
zwiſchen ihrer Zuneigung zu Ern und der Herbheit
ihrer Nazur Sie hätte ſich mit der ganzen Welt wegen
Evas herumſchlagen mögen aber es wurde ihr ſchwer
ihr etwas Liebes zu erweiſen ohne dabei den An
ſchein zu erwecken als ob es widerwillig geſchähe
Wenn das einmal zu merken war ſahen Frau Weiß
und Eva einander verſtändnisvoll an und lächelten
und Eva bvrückte verſtohlen Roſes Hand worauf dieſe
dann jedesmal halb beſchämt und halb ärgerlich Ach
Unſinn brummte

Jeden freien Augenblick nahm Noſe wohr um bei
Eva zu ſitzen und mit ihr zu ſchwatzen Sie tat vann
ſtets als ob es nur gezwungen aus pu tern RMitleid
mit ſo einem armen
inzwiſchen die

kranken Wurme geſchähe

kawmiſien ſarhrichlen
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aber die robuſte Perſon die ſich ſonſt in der Tat keine
ruhige Minute am Tage gönnte keine Freundin be
ſaß und vor Frau Weiß viel zu viel Reſpekt hatte
um ihre eigenen Angelegenheiten mit ihr zu ver
handeln genoß dieſe raulichen Plauderſtunden wie
köſtliche aus einem den Garten geſtohlene und
darum um ſo ſüßere Früchte

Ohne es ſelber recht zu wiſſen und zu wollen und
nicht ohne Knurren und Verwahrungen dagegen öff
nete ſie dem jungen Mädchen rückhaltlos ihr Herz
erzählte ihr von ihren Leiden und Freuden und von
allem was ihr lieb und wert war alſo am meiſten von
der Familie Weiß Welch eine ſchöne junge Frau
Malvine Weiß geweſen und welch ein ſiattlicher
kluger und energiſcher aber auch lebensfroher Herr ihr
Gatte Wie glücklich die beiden zuſammen gelebt hät

ten wie groß die Trauer um das in früher Kindheit
wieder dahingegangene Töchterchen geweſen ſei Wie
der kleine Ludwig laufen und ſprechen gelernt wie
ſleißig er zuerſt in der Schule geweſen um dann in
Quarta und Tertia ein ordentlich rüpeliger Junge zu
werden das Lernen höchſt überflüſſig zu finden und
ſich in den Kopf zu ſetzen Seefahrer werden zu wollen
bis dann der Vater ſtarb und der ſechzehnjährige
Junge mit einem Schlage ein ganz anderer wurde
eine rechte Stütze ſeiner Mut er ein ernſter ziel
bewußter Mann und doch ſo ein frohherziger leben
ſprudelnder Menſch ganz und gar kein Duckmänſer
Freilich ſo kenne ihn die Eva nicht denn ſeitdem er
von der letzten Reiſe zurück ſei wäre er wie aus
gewechſelt und wenn er nicht ein ſo vernünftiger
Menſch wäre und doch auch den Plan mit der Nelly
Heinzius zu billigen ſchiene dann würde ſie wahr
haftig auf die verrückte Vermutung kommen daß er
da draußen mit irgend ſo einer Schwarzen oder Gel
ben ein Techtelmechtel gehabt hätte und nun das in

Frauenzimmer nicht vergeſſen könnte
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ſind wir heute noch in der Lage Sie außerordentlich
vorteilhaft zu bedienen Sie finden wieder bei uns
eine hervorragende Auswahl der ſchönſten
Herren Schlüpfer

Herren Nnzüge
Gummi Mäntel

Herren Hoſen
Bhberhemöen

und allem anderen was zur Ausſtattung von Herren
Unſere Preiſe ſind

äußerſt niedrig im Vergleich zu denen welche wir in den
nächſten Monaten bekommen werden denn Sie kaufen
heute bei uns größtenteils billiger ein als wir die neue
Ware von unſeren Fabrikanten wieder kaufen können
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Und durch die ganze Geſchichte zog ſich wie ein
roter Faden die Geſchichte von Linus Weiß und Eva
ſah wie großen Einfluß der Onkel Mutz ſtets in der
Familie gehabt hatte zuerſt als Frau Nalvines
Pflegelind und großer Spielkamerad ihres Sohnes
und ſpäter als brüderlicher Freund und Berater von
ihnen beiden

Und dabei kam es heraus warum der Onkel Mutz
nicht geheiratet hatte Als junger Mann Mitte der
Zwanzig war er nahe daran geweſen verliebt über
beide Ohren Natürlich das würde Eva ihm nicht
zutrauen dieſem phlegmatiſchen behäbigen Herrn
der über alles ſpottete am meiſten über die Frauen
daß er jemals einen ſo ſtürmiſchen Liebhaber abgegeben
haben könnte Na hübſch wäre ſie ja geweſen groß
ſchlank wie eine Certe blond und zart appetitlich wie
ein Pfirſich daß ſie einem Menſchen der ſo für das
Adrette und Saubere wäre wie der Linus hätte in
die Augen ſiechen müſſen und dabei ilug wie die
Fran von Linus ſein müßte aber gerade darum hätte
ihre Mutter ſie mit ihrem Vildungstick ganz verdreht
emacht Als Paradepferd t ſie die Tochter den

Laubenheimern vorreiten wollen ſtudieren hätte ſie
ſollen als erſte Laubenheimerin eine Gelehrte werden
Darüber kam es zum Zerwürfniſſe mit dem Linus
Weiß Er wollte kein wandelndes Lexikon zur Frau
ſondern ein natürliches friſches geſundes Menſchen
lind Eine Fabrikbeſitzersfrau brauchte nicht Grie
chiſch Lateiniſch und was ſonſt noch alles zu wiſſen
ſagte er Es ſchadete aber auch nicht wenn ſie es
nebenbei verſtände behauptete ſte

Da hälte der Linus das erſtemal das ſarkaſtiſche
Lachen gehabt was er ſeitdem behalten hätte und was
die Leute an ihm fürchteten Das Wort nebenbei
mußte ihn wohl beſonders amüſiert haben denn er
halte gemeint es wäre ſchon mancher Schüler gern

nebenbei ein Dichter geworden es wäre ihm aber
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leider auch nebenbei gelungen und dann ſagte er ein
kategoriſches Entweder oderZur Antwort ließ ſie ſich die Haare kurz ſchneiden

und rauchte Zigaretten Es war wohl mehr eine kin
diſche Probe auf ihre Macht über ihn denn ſie wußte
recht gut wie vernarrt er in ſie war Sie hat nicht
gedacht daß er es ſo ernſt nehmen ſo unerbittlich be
leidigt ſein würde

Er iſt dann jahrelang auf Reiſen gegangen Als
er zurückkam hatte ſie einen anderen geheiratet und
den Gelehrtenkram gründlich abgetan heute nehme
ſie die Bücher ja zwar auch noch recht häuſig in die
Hand aber nur um ſie abzuſtäuben denn anftatt vom
Lernteufel würde ſie jetzt vom Reinemacheteufel be
ſeſſen aus reiner Deſperation um den Kummer
über ihr verpfuſchtes Daſein nicht aufkommen zu laſſen

Der eine ſöäuft der andere rackert ſich ab um nicht
Kraft und Zeit zum Denken zu haben Sie wäre nur
noch ihr eigener Schatten und wenn Linus ſie anſähe
glaubte Roſe immer er ſage heimlich ein Gott ſei
Dank daß ihn ein gütiges Geſchick vor dem Reinſall
bewahrt habe

Es wäre doch vielleicht tein Reinfall geworden
wenn die beiden ſich geheiratet hätten, wagte Eva
einzuſchalten aber Reoſe ſchüttelte energiſch ihren
Kopf Was im Menſchen ſteclte müßte eines Tages
doch heraus und wenn ſich s nicht im Scheuern offen
barte dann irgendwie anders Jn der Fran ſteckte
daß ſie nicht Maß zu halten verſtände erſt nicht mit
der Lernerei und tzt nicht mit der Reinemacherei
am Ende wäre ſie gär ein Eiferſuchtsteufel in der Ehe
mit Linus geworden ob das etwa beſſer wäre

So waren Eva die letzten Wochen der ſchweren
Krankheit ohne daß ſie merkte wie vergangen undnun ſaß ſie endſich u erſtenmal wieder am Fenſter

und blickte mit ſehnſüchtigen Augen

Haurfche Aucheichten
Vor ihr erhob ſich in leuchtender Pracht ein Aſtern

beet aus dem Grün des Raſens hervor und weiterhin
auf der Rabatte wiegten die ſchlanken Dahlien graziös
ihre bunten Köpfe im leiſen Winde Herbſtblumen

Am Goldfiſchbaſſin ſtand eine Trauerbirke als ſei
ein Regen von Dulaten über ſie herniedergegangen
unter deſſen goldener Laſt ſich ihre ſchwanlen Aeſte bis
zur Erde neigten

Schon Herbſt, ſagte Eva vor ſich hin aber es
fröſtelte ſie nicht dabei ſie dachte an die wohlig war
men Zimmer und die gemütlichen langen Abende am
Teetiſch im Hauſe am Stadtgraben und ſie legte mit
einem tiefen Seufzer der Befriedigung ihren matten
Kopf an die Seſſellehne

Es klopfte an der Tür und gleich darauf fragte
eine Männerſtimme ob der Eintritt geſtattet ſei

Da fuhr Era haſtig empor ein heißes Rot glitt
über ihr Geſicht und einen Augenblick irrten ihre
Augen wie erſchrocken umher aber dann ſpielte eingbücklichen Lächeln um ihren Mund Sie an wieder

in die behagliche Stellung zurück und bat O bitte
ja ich freue mich herzlich wenn Sie kommen Herr
Doktor und ich Jhnen endlich für all Jhre Freund
lichkeiten danken darf

Sie ſtreckte ihm die Hand entgezen die noch immer
durchſichtig zart eine rechte Leidenshand war und er
nahm ſie ſo vorſichtig wie man einen zerbrechlichen
Gegenſtand anfaßt

Wir wollen von Dank und ſolchen öden Dingen
gar nicht reden denn ſonſt müßte ich auch anfangen
Jhnen meinen Schmerz darüber auszudrücken daß Sie
unſertwogen die Schwere der letzten Wochen haben
durchmachen müſſen und da würden wir kein Ende

wendbar war und das Gute von Herzen gern geboten
wird das genügt Jch brauche Jhnen auch nicht zu
ſagen daß ich glücklich bin Sie ſo wohl zu finden das
iſt ſelbſtverſtändlich aber das ſollen Sie erſahren daß
Sie mir ſehr bei meiner Arbeit gefehlt haben denn
das iſt für Sie die Sie immer Jhre Leiſtungen unter
ſchätzen nicht ſelbſtverſtändlich

O Herr Doktor wenn Sie das nicht bloß aus
gutem Herzen um mir eine Freude zu machen ſagen
wenn ich Jhnen wirklich etwas genützt habe

Sehr viel haben Sie mir genützt und ich warte
ſehnlichſt auf den Augenblick da Sie wieder Jhr Amt
bei mir antreten werden Sie haben mir an allen
Ecken und Enden geſehlt und mich ſo verwöhnt daß
ich es unerträglich ſand mit einem fremden Menſchen
zu arbeiten und den angenommenen Sekretär ſchleu

nigſt wieder entließ
Eruvas Augen leuchteten glückſelig Wenn es etwas
gab ihr das neu geſchenkte Leben wert zu machen ſo
war es die Gewißheit daß es ſeinen Nutzen haben
würde

Jch werde mir Mühe geben recht ſchnell ganz ge
ſund zu werden, rief ſie eifrig in nächſter Woche
kann ich ganz gewiß ſchon etwas arbeiten

Jetzt lächelte er aber das ſah faſt wehmütig aus
die alte Kraſt das Sonnige Lebenſprühende ſchien ihn
verlaſſen zu haben Er war blaß und hager in dieſer
letzten Zeit gewolden und auf ſeiner Stirn lag es wie
ein düſterer Schatten Das merkte ſelbſt Eva und ein
ängſtlich forſchender Ausdwick trat in ihre Augen halte
er ſich überarbeitet weil ſie ihn ſchmachvoll im Stich
gelaſſen hatte

Vorläufig iſt an Arbeiten Jhrerſeits nicht zu
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Freitag 19 Januar 1923
erſt mit meiner Mutter eine Erholungsreiſe nach den
v antretenDa richtete ſich Eva haſtig empor

Herr Dokior ich bitte Sie denten Sie gar nich
erſt an ſo etwas ich ſoll nun auch noch dies Opfer an
nehmen Frau Weiß deren Leiden ihr das Reiſen
ſo beſchwerlich macht aus ihrem gemütlichen Heim
uus der Geſellſchaft ihres Sohnes die ſie ſo lange ent
behrt hat reißen nimmermehr Sie Herr Dot
tor und Jhre gütige Mutter überhäufen mich mit
Wohltaten und da ich eine arme Bettlerin bin nehme
ich von Jhnen gern und dankbar an was von andern
Menſchen zu empfangen mir biltere Not bereiten
würde darum aber bitte ich Sie auch von Herzen ge
währen Sie mir nicht

wir

t ſo viel daß Sie mich damit be
ſchämen daß ich die Danlbarkeit die mir jetzt edürf
nis iſt nicht als Laſt empfinden lerne

Sie ſind ein merkwürdiges Mädchen, ſagte
aber laſſen wir einſtweilen dieſes Thema ganz dwird ſich alles ſinden Die Hauptſache iſt daß Sie i

wieder wohl pitt hlen und neuen Lebensmut haben

Ja Herr Doktor und iſt es nicht ſeltjam daß ein
Menſch deſſen Zul unſt ſo unſicher ja vielleichtſchwer iſt wie die meine ein Mencch der eieentlie
gar kleine Zulunft hat mit d reinen rüchhaltloſe
Freude das neu geſchenkte Leben begrüßt

Fortſetzung folgt
e
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